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Wenn es summt und surrt – ein Lebensraum für Insekten

Solch eine herrliche Blumenwiese bietet Lebensraum für zahlreiche Tier- und Pflanzenarten. 

Auf dem Bild sehen Sie das Ergebnis der Aussaat von der "Blumenmischung-Honig-Schmetterling".

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an unsere Bauhof-Mitarbeiter/in, die unter anderem auch 
diese zauberhafte, blühende Ecke in unserem Städtchen hegen und pflegen.
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Direkt an Ihre Haustür.
Jede Woche neu.
Besser informiert sein.
Ihr Mitteilungsblatt.

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 31. Mai feiert 
Frau Hedwig Schumayer ihren
75. Geburtstag 
und 
Herr Rolf Katz seinen 
80. Geburtstag 

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Liebe  
Mitbürge-
rinnen und  
Mitbürger, 
egal ob Baurecht 
oder Bürgerbüro, 
ob Standesamt 
oder Finanzver-
waltung. 
Die Fachgebiete 
in den Rathäusern 
werden immer komplexer. Wenn ei-
ner nur alle Jahr sich mal mit einen 
Spezialgebiet befassen muss, tut er 
sich damit schwerer als jemand, der 
das regelmäßig tut. Deshalb treibt 
mich seit einiger Zeit die Idee um, mit 
den Nachbarrathäusern Beuren, Fri-
ckenhausen und Kohlberg eine en-
gere Zusammenarbeit zu betreiben. 
Für mich wäre es denkbar, einzel-
ne Aufgabenfelder auf eines der vier 
Rathäuser zu konzentrieren und den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern so 
Gelegenheit zu geben, sich zu spe-
zialisieren. Alle vier Kommunen und 
ihre Bürgerinnen und Bürger, alle vier 
Rathäuser würden davon profitieren. 
Bei den Standesämtern kooperie-
ren wir jetzt schon eng miteinander 
und vertreten uns gegenseitig im Ur-
laubs- oder Krankheitsfall. Die Bau-
höfe arbeiten ebenfalls schon eng 
miteinander und noch enger sind die 
Feuerwehren im Neuffener Tal bei-
einander. Warum also nicht weitere 
Kerngeschäfte konzentrieren, habe 
ich die Frage meinen drei Kollegen 
gestellt. 
Ich könnte mir vorstellen, im Neuf-
fener Tal ein zentrales Standesamt 
zu schaffen. So wird es mit Erfolg seit 
geraumer Zeit im oberen Neckartal 
praktiziert. Gemeinsame Strukturen 
könnte ich mir weiterhin beim Voll-
zugsdienst, für Rentenanträge, bei 
Hunde- und Gewerbeanmeldungen 
sowie bei der Bauleitplanung vorstel-
len. Auch an eine eigene Baugeneh-
migungsbehörde für das Täle könnte 
gedacht werden. 
Die Bürgerbüros müssen allerdings 
in jedem Rathaus bleiben und un-
verändert vorgehalten werden. Aber 
auch hier könnte eine Zusammen-
arbeit Erleichterungen schaffen. 
Denkbar wäre für mich, dass z. B. 
unsere Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger aus Kappishäusern ihre neuen 
Ausweispapiere statt hier in Neuffen 
dann künftig im Rathaus Kohlberg 
beantragen dürften, wenn das für sie 
bequemer wäre. 
Mit meinen drei Kollegen bin ich da-
rüber einig, dass eine intensivere Ko-
operation mit keinem Stellenabbau 
verbunden sein darf. Dieses Thema 

wird deshalb auch erst gar nicht auf-
kommen. Es geht schlichtweg da-
rum, das vorhandene Personal in 
allen vier Rathäusern ganz einfach 
zielgerichteter einzusetzen. 
Wo sich nun sinnvoll Synergien 
schaffen lassen und wer künftig wel-
che Aufgaben übernehmen könnte, 
das soll ein Gutachten klären. Der 
Gemeinderat Beuren hat am Montag 
dem schon zugestimmt, Ihr Gemein-
derat hier in Neuffen hat am Dienstag 
einen zustimmenden Beschluss dazu 
gefasst. Die Gemeinderäte in Fri-
ckenhausen und Kohlberg nehmen 
den Punkt auf ihre Juni-Sitzungen. 
Am Dienstag hat der Neuffener Ge-
meinderat über das Thema hinaus 
auch noch den Vergabekriterien zur 
Veräußerung von städtischen Bau-
plätzen zugestimmt. Dies wurde 
erforderlich, da die Nachfrage nach 
Bauflächen in Neuffen unverändert 
hoch ist. In Kürze stehen in Kappis-
häusern im dortigen Neubaugebiet 
„Hofackerweg“ städtische Bauplät-
ze zum Verkauf an. Dazu gibt es 
aber bereits jetzt schon viel mehr 
Anfragen als Plätze vorhanden sind. 
Deshalb ist es unabdingbar, zu ei-
ner gerechten Bauplatzvergabe zu 
kommen. 
Wie schon mehrfach an dieser Stelle 
berichtet, haben wir im Oberen Gra-
ben ein Wohnhaus erwerben können, 
das zum Parkplatz werden soll. Der 
Gemeinderat hat dazu jetzt die Aus-
bauplanung verabschiedet, die noch 
in diesem Jahr umgesetzt wird. Aber 
auch in unserer Vorstadt Kappishäu-
sern gibt es in der Kohlberger Stra-
ße drei neue Stellplätze. Auch dort 
konnte ein Haus gekauft und abge-
rissen werden. Nachdem der dortige 
Ortschaftsrat einer Ausbauplanung 
zugestimmt hatte, ist der Gemein-
derat der Beschlussempfehlung ge-
folgt und hat ebenfalls die Planung 
abgesegnet. Auch dieser Platz soll 
auf jeden Fall in diesem Jahr noch 
ausgebaut werden. 
Unser Bauhofgebäude im Gaisweg 
wurde bisher mit Werkstattöfen und 
einigen Nachtspeicheröfen geheizt. 
Wahrhaftig keine fortschrittliche, 
aber erst recht keine ökologische 
Lösung. Im Zusammenhang mit 
der allgemeinen Ertüchtigung des 
Gebäudes wurde auch eine neu-
zeitliche Heizung ausgeschrieben, 
eine Holzpellets-Zentralheizung wird 
künftig für Wärme im Gebäude sor-
gen. Der Auftrag dazu wurde an einen 
örtlichen Heizungsbauer vergeben. 

Mit herzlichen Grüßen aus dem Rat-
haus 
Ihr

Matthias Bäcker 
Bürgermeister 

Hunde beim Spaziergang an 
die Leine 
In letzter Zeit gibt es immer wieder Pro-
bleme mit freilaufenden Hunden. Im 
Außenbereich dürfen Hunde nur frei he-
rumlaufen, wenn sie von einer Person 
beaufsichtigt werden, der sie zuverlässig 
gehorchen. 
Leider gibt es Hinweise, dass sich viele 
Hundebesitzer nicht an die Vorgaben 
halten, was gerade jetzt in der Setzzeit 
der Rehe fatal ist. Jäger haben bereits 
von gerissenen Rehkitzen berichtet. Bitte 
achten Sie im Außenbereich darauf, dass 
Ihre Hunde nicht in den Wiesen jagen und 
nehmen Sie Ihren Hund im Zweifelfall 
lieber an die Leine. 
Wir bitten die Hundehalter zu bedenken, 
dass die ihnen auf ihren Spaziergängen 
begegnenden Personen und Tiere sehr 
unterschiedlich reagieren. Selbst ein als 
gutmütig bekannter Hund kann zur Ge-
fahr werden, wenn ein Passant oder Tier 
erschreckt reagiert oder gar aus lauter 
Angst davonrennt und damit den Jagd-
trieb des Hundes weckt. 
Innerhalb geschlossener Ortschaft sind 
Hunde an die Leine zu nehmen. Dort 
kann ein Verstoß gegen die Leinenpflicht 
mit einer Ordnungswidrigkeit geahndet 
werden. 

City-Streife kontrolliert    
Ab sofort wird in Neuffen, vor allem an 
Wochenenden, wieder ein Sicherheits-
dienst unterwegs sein, um im Stadtgebiet 
und rund um Neuffen nach dem Rechten 
zu sehen. Auf öffentlichen Plätzen soll 
damit vor allem Ruhestörungen und Van-
dalismus entgegengewirkt werden.  
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Stadt Neuffen	 Landkreis Esslingen 

Gemarkung Kappishäusern 
Umlegung "Hofackerweg“ 

Bekanntmachung nach § 71 
BauGB über die Unanfecht-
barkeit des Umlegungsplans 

für die Baulandumlegung 
„Hofackerweg“ 

Der Umlegungsplan für die Baulandum-
legung „Hofackerweg“, bestehend aus 
der Umlegungskarte und dem Umle-
gungsverzeichnis, der durch Beschluss 
des Umlegungsausschusses vom 
18.02.2020 aufgestellt wurde, ist am 
22.05.2020 für die Grundstücke (Flur-
stücke) der Gemarkung Kappishäusern 
Flst. Nr. 780/1 (hier von der westliche Teil 
mit einer Fläche von 479 m²), 781/1 (hier-
von der westliche Teil mit einer Fläche 
von 225 m²), 781/2 (hiervon der westliche 
Teil mit einer Fläche von 206 m²), 784/1, 
784/4, 785/1 (hiervon der westliche Teil 
mit einer Fläche von 329 m²), 785/2 (hier-
von der westliche Teil mit einer Fläche von 
394 m²), 786 (hiervon der westliche Teil 
mit einer Fläche von 340 m²) unanfecht-
bar geworden. 
Der Umlegung liegt der seit dem 
29.11.2019 rechtsverbindliche Bebau-
ungsplan „Hofackerweg“ zugrunde. 
Der Umlegungsplan besteht aus der Um-
legungskarte und dem Umlegungsver-
zeichnis für die Ordnungsnummern 1, 2, 
4, 5, 6, 7, 8, 9 und 10. 
Mit dieser Bekanntmachung wird gemäß 
§ 72 Absatz 1 des Baugesetzbuches 
(BauGB) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), 
der bisherige Rechtszustand durch den 
im Umlegungsplan vorgesehenen neuen 
Rechtszustand ersetzt. 
Diese Bekanntmachung schließt die Ein-
weisung der neuen Eigentümer in den 
Besitz der zugeteilten Grundstücke ein. 

Neuffen, den 27. Mai 2020	  

Matthias Bäcker 
Bürgermeister 
Vorsitzender des 
Umlegungsausschusses 

Verkehrsbehinderung in der 
Löwengasse 
Die Firma Probst Garten- und Land-
schaftsbau aus Neuffen wird im Zeitraum 
vom 1. Juni bis 12. Juni 2020 einen Strom-
anschluss herstellen. 
Für diese Arbeiten muss die Löwengasse 
auf Höhe des Gebäudes Nr. 1 an vier 
Arbeitstagen im o.g. Zeitraum für den 
Verkehr voll gesperrt werden. 

 

Stadtbücherei Neuffen wieder 
geöffnet 
Wir haben wieder zu den üblichen Zeiten 
geöffnet. Unter Einhaltung der vorge-
schriebenen Hygiene- und Schutzmaß-
nahmen darf man nun selbst im Bestand 
der Bücherei stöbern, sofern man einen 
Mund-Nasen-Schutz trägt und sich beim 
Betreten der Bücherei die Hände desin-
fiziert. Gegebenenfalls muss man sich 
auf Wartezeiten einstellen, da sich immer 
nur eine geringe Anzahl von Besuchern 
gleichzeitig in der Bücherei aufhalten 
darf. Beachten Sie dafür bitte die Anwei-
sungen des Personals. 
Unser Angebot, Bücherpakete für die 
Abholung zusammenzustellen, bleibt 
zunächst weiterhin bestehen. 
Für die Auswahl der Medien steht unser 
Online-Medien-Katalog zur Verfügung, 
den man auf der Homepage der Stadt 
Neuffen unter der Rubrik Stadtbücherei 
findet. 
Es findet keine automatische Verlän-
gerung der Medien mehr statt. Bei Über-
schreiten der Leihfrist fallen wieder die 
üblichen Säumnisgebühren an. 
Auch unsere Samstage sind nun wieder 
wie im ausgelegten Plan geöffnet. 
Der nächste geöffnete Samstag ist so-
mit der 30.05. 
In den Pfingstferien ist die Bücherei vom 
08. -12.06.2020 geschlossen. 

Neue Bücher: 
Sandra Lüpkes:	 Die Schule am Meer 
Julia Holbe:	 Unsere glücklichen
	 Tage 
Benjamin Myers:	 Offene See 
Adline Dieudonné:	 Das wirkliche Leben 
Romy Hausmann:	 Martha schläft 

Herzlich willkommen zurück!
Wenn auch immer noch sehr einge-
schränkt und unter "kinderfreund-
lichen" Bedingungen freuen wir uns, 
dass die Kinder wieder in den Kinder-
garten kommen dürfen und sich unser 
Haus mit Leben füllt.
Somit endet auch die Ära der wöchent-
lichen Kinderpost.
Zum Schluss gab`s nochmal ein span-
nendes Stadtspiel: "Tiere entdecken", 
bei dem wieder ganz viele mitgemacht 
und ihre Späherqualitäten unter Beweis 
gestellt haben. 
Herzlich danken möchten wir den 
Firmen Blumen Höfle, Elektro Schall, 
Modegeschöft Gaby Häußler, Frise-
urgeschäft Sabrina Kürbis, der Win-
zergenossenschaft Hohenneuffen, 
Schreibwaren Stümpfle, sowie der 
Freiwilligen Feuerwehr und unserem 
Rathaus für das Überlassen ihrer Schau-
fenster/ bzw. Fensterflächen.
Alle waren spontan bereit unseren "klei-
nen Neuffenern" diese freudige Ab-
wechslung zu ermöglichen und haben 
dafür das anschließend sicherlich nötige 
"Fensterputzen" gerne in Kauf genom-
men.
Danke, dass es Sie gibt! 
Bleiben wir zuversichtlich und hoffentlich 
gut behütet - viele Grüße aus dem Auch-
tert Kindergarten 

Kleine und große Helden im Kinder-
garten Kelterplatz 
Die erweiterte Notbetreuung im Kinder-
garten Kelterplatz wird ja inzwischen 
schon fast routiniert in kleinen über-
schaubaren Gruppen angeboten. 
Nun hat auch am letzten Montag die ein-
geschränkte Regelbetreuung begonnen 

Lies mal wieder 
ein gutes Buch

Fortsetzung Seite 5

Redaktionsschluss des 
Neuffener Amtsblatt 

Aufgrund des 
Feiertags Fronleichnam wird 

der Redaktionsschluss des
Neuffener Amtsblattes in der 
KW 24 auf Montag, 8. Juni 
2020, 23.30 Uhr, vorverlegt. 

Später eingehende Berichte 
können nicht mehr 

berücksichtigt werden. 

Wir bitten um Beachtung.
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Allgemeiner Notfalldienst - 
bundesweite Rufnummer 116117 
(Anruf ist kostenlos) auch für HNO-
Arzt und Augenarzt
Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie 
unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/
Mobilnetz Rufnummer 22 833 
(Kosten max. 69ct/Min)

Homepage für Apotheken-
notdienste: www.aponet.de
http://www.lak-bw.de/Notdienst-
portal
Diakoniestation Neuffener Tal 
erreichen Sie rund um die Uhr 
unter: Tel. 07025 91199-0

Arbeitsgemeinschaft Hospiz 
Nürtingen unter: 
Tel. 07022 93277 13

Wir übernehmen für die Angaben 
keine Haftung.
Aktuelle Auskunftsquelle unter:
Landesapothekenkammer Baden-
Württemberg - Notdienstportal -
Notdienstkreis - Kirchheim-Nürtin-
gen-Plochingen

Waren- und Hilfe-Börse
- Jetzt auch online:

Die Waren- und Hilfe-Börse bietet 
allen Bürgern die Möglichkeit, Ge-
genstände, die sie nicht mehr benö-
tigen, die aber für andere noch einen 
Gebrauchswert haben, anzubieten. 
Die angebotenen Gegenstände ste-
hen nicht zum Verkauf. 
Darüber hinaus vermittelt die Börse 
nach dem Motto „Hilfe für die, die 
der Hilfe bedürfen“ zwischen allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die Hilfe 
benötigen und Bürgerinnen und Bür-
gern, die Hilfe ehrenamtlich leisten 
können und wollen. 
Beispiele für diese Hilfe in verschie-
denen Lebenslagen sind z.B. Boten-
gänge, Einkaufen, Sprachunterricht, 
Begleitung zu Behörden und vieles 
mehr. 
Bitte geben Sie Ihre Angebote und 
Wünsche direkt über www.neuf-
fener.waren-und-hilfe-boerse.de 
ein, oder lassen Sie uns Ihre Ange-
bote und Wünsche schriftlich mit 
Postkarte (Absender nicht verges-
sen) zukommen. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. Angebote und 
Anfragen  werden schnellstmöglich 
im Internet sichtbar und erscheinen 
dann auch im nächsten Neuffener 
Anzeiger. 
Redaktionsschluss hierfür ist je-
weils dienstags um 10:00 Uhr! 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon: 07025 106-222. 
Wir bitten die Anbieter bzw. Empfän-
ger schriftlicher Anfragen, die Stadt-
verwaltung zu informieren, wenn Sie 
die Gegenstände abgegeben bzw. 
erhalten haben. 
Im Internet: Entfernen Sie bitte Ihre 
Anzeige wie in der Bestätigungsmail, 
die Sie nach dem Einstellen der An-
zeige erhalten haben, oder schicken 
Sie eine Mail an 
webmaster@neuffener-waren-und-
hilfe-boerse.de und vergessen Sie 
nicht die Anzeigen-Nummer darin zu 
nennen. 
 

Börse des NABU Neuffen-Beuren 
für landwirtschaftliche Produkte 
und Dienstleistungen 

Sie haben eine Gurkenschwemme 
im Garten? Sie wissen nicht wohin 
mit der überreichen Obsternte? Sie 
schaffen es nicht mehr, Ihre Wiese 
zu bewirtschaften? 

Bieten Sie an, was Sie zuviel haben, 
suchen Sie, was fehlt. Wir stellen Ihr 
Gesuch oder Ihr Angebot hier für 
Sie ein. Rufen Sie einfach an (07025 
5766). 

Zusätzlich können Sie Ihre Anzeige 
selbst ins Internet stellen auf der Sei-
te www.streuobstwiesen-boerse.de 
Kommerzielle Angebote sind in „Gar-
ten und Wiesle“ nicht zugelassen! 
Wenn Sie ältere Bürger bei der Be-
wirtschaftung von landwirtschaft-
lichen Grundstücken ablösen wollen, 
begrüßen wir das sehr. 

Denken Sie aber daran, dass alle 
unsere Flächen außerhalb der Be-
bauung im Landschaftsschutzgebiet 
liegen und ausschließlich landwirt-
schaftlich genutzt werden dürfen. 

  

Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, den 30. Mai 2020 wie 
gewohnt mit ihrem guten und erzeu-
gernahen Sortiment von 8.00 Uhr bis 
12.30 Uhr für die Kundschaft in der 
Marktscheune, Paulusstraße 2 aufge-
stellt sein. 

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier und Jung- 
pflanzen

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst und Gemüse

Henzler, Rammerthof- Nürtingen
Eigener Spargel, Deutsche Erdbeeren, 
Kartoffeln 

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren Wochenmarkt. 

Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie. 

Termine im Juni 2020 
Restmüll 
Mittwoch, 3. Juni 2020
(2- bzw. 4-wöchentliche Leerung) 
Dienstag, 16. Juni 2020
(2-wöchentliche Leerung) 
Dienstag, 30. Juni 2020
(2- bzw. 4-wöchentliche Leerung) 

Biomüll 
Dienstag, 9. Juni 2020 
Dienstag, 23. Juni 2020 

Gelber Sack 
Samstag, 6. Juni 2020 
Freitag, 19. Juni 2020 

Papiertonne 
Freitag, 19. Juni 2020 
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und nach und nach kommt wieder Leben 
in unseren Kindergarten. 
Allerdings ist im Moment nichts wie es 
bisher war. Die Eltern mussten seitenwei-
se Verhaltensregeln lesen und möglichst 
alles auch noch beachten. Bei dieser Flut 
an Informationen kann man schon mal 
zum falschen Eingang reingehen oder 
diese obligatorischen Mund-Nasen-Be-
deckung vergessen ;-). Aber nichts für 
Ungut ... im gemeinsamen Gespräch, 
welches ja eigentlich auch nicht mehr 
zwischen Tür und Angel stattfinden 
sollte, haben wir alle zusammen diese 
neue Form der Begegnung hinbekom-
men. 
Ein herzliches Dankeschön an das Ver-
ständnis aller betroffener Eltern. 
Die Kinder genießen es in vollsten Zü-
gen wieder mit ihren Freunden spielen zu 
können und vielleicht auch uns wieder-
zusehen, auch wenn die Kinder enorme 
Verhaltensregeln einhalten müssen. Aber 
Kinder sind überaus anpassungsfähig 
und wissen bereits wie lang 1,5 Meter 
sind. Auch wissen diese, wahrscheinlich 
inzwischen besser als wir Erwachse-
nen, wie lange 20 Sekunden sind. Das 
ist nämlich die übliche Händewaschzeit 
der Kinder. Die Gruppen bleiben ganz 
unter sich und haben auch jeweils ihre 
immer gleichen Erzieherinnen, weshalb 
nur ein zeitlich sehr eingeschränkter Be-
trieb möglich ist. Das alles und noch viel 
mehr mussten wir organisieren und in die 
Praxis umsetzen.  
Aber wir lassen uns den Spaß nicht ver-
derben und machen das Beste draus. Es 
wird wieder kreativ gebastelt, gebaut, ge-
spielt und gelacht. Alle in ihren jeweiligen 
Räumen. Da die in den Krankenhäusern 
und in den Pflegeeinrichtungen und auch 
sonst im Alltag alle mit Mundschutz bzw. 
Gesichtsshields herumlaufen, dachten 
wir, wir geben unseren Kindern auch 
die Gelegenheit sich in kleine Helden zu 
verwandeln. Jedes Kind aus der Notbe-
treuung bekam ein Shield (ein herzliches 
Dankeschön an die „Marker“ aus Beuren, 
die uns diese Shields zur Verfügung ge-
stellt haben J J J) Diese konnten sie mit 
ihren Heldenfiguren bekleben und wenn 
der Abstand mal nicht eingehalten wer-
den konnte, hat man halt kurzerhand die 
Heldenmaske aufgezogen. Kinder spie-
len Situationen aus ihrem Alltag, auch 
Situationen die ihnen Ängste bereiten im 
Rollenspiel nach. Wir wollten ihnen Ge-
legenheit bieten dies in dieser aktuellen 
Situation zu tun. 
Die Kinder die anfänglich noch nicht wie-
der in den Kindergarten kommen durften, 
wurden von uns wöchentlich mit Kin-
derpost versorgt. Es wurden Osterakti-
vitäten, Bastelangebote, Experimente 
und Stadt- und Naturralleys organisiert, 
welche von vielen fleißigen Kolleginnen 
im Hintergrund organisiert wurden. Auch 
diesen sei ein herzliches Dankeschön für 
die vielen kreativen Ideen für die Eltern 
und die Kinder. 
Alle Kolleginnen haben, um unter ande-
rem, auch für die Kleinsten in Erinnerung 
zu bleiben, Filme mit beliebten Finger-
spielen, Liedern aber auch Experimenten 
von sich aufgezeichnet und den Eltern 

und den Kindern zur Verfügung gestellt. 
Da kamen sehr lustige Begebenheiten 
zusammen. 
Nun freuen wir uns, dass am 15. Juni eine 
weitere Gruppe eröffnen kann und viel-

leicht in der Folge möglichst viele Kinder 
wieder die Gelegenheit haben werden in 
den Kindergarten zu kommen. 
Bis dahin, bleibt gesund und zuversicht-
lich. 

Tagesmütter betreuen bis zu fünf Kinder 
im Alter von Null bis 14 Jahren bei sich da-
heim, im Zuhause der Kinder oder auch 
in anderen geeigneten Räumen. 
Die familiäre Betreuung eignet sich für 
Säuglinge und Kleinkinder ebenso wie für 
ältere Kinder in Ergänzung zu Kindergar-
ten oder Schule. Die Betreuungszeit kann 
nach Bedarf vereinbart werden und bietet 
der Tagesmutter selbst, ebenso wie den 
Eltern so die Chance, Familie und Beruf 
besser unter einen Hut zubringen. 
Eltern schätzen diese individuelle, zuver-
lässige und liebevolle Betreuung in fa-
miliärer Atmosphäre. Kindertagespflege 
wird vom Landkreis und der Gemeinde 
finanziell gefördert. 
Damit auch nach der Corona-Zeit und 

Die großen und die kleinen Helden 

im Vertretungsfall genügend Betreuungs-
plätze zur Verfügung stehen, werden 
neue Tagespflegepersonen in Neuffen 
gesucht. Qualifizierungskurse werden 
derzeit online angeboten. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei 
Ihrer Ansprechpartnerin Katrin Heinz,  
Telefon 07022 30420-61, Email k.heinz@
tev-kreis-es.de   
Homepage: 
www.tageselternverein-kreis-es.de  

Gemeindebüro: 
Renate Munk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: Mo. bis Do., 9 - 12 Uhr 
www.ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt-Ost: derzeit nicht besetzt 
Pfarramt-West: Pfarrerin Anne Rahlen-
beck, Tel. 9128190, 
rahlenbeck@ev-kirche-neuffen.de 
Jugendbüro/CVJM: 
Jugendreferentin Franziska Goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 
Kirchengemeinderat: Vorsitzende Rose 
Heimgärtner 
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Tel. 5796, heimgärtner@ev-kirche-neuf-
fen.de 
  
Pfarrerin Rahlenbeck hat Urlaub vom 
2.-7. Juni. Die Vertretung übernimmt 
Pfarrer Conzelmann aus Beuren, Tel.: 
2145 
  
Wochenspruch: 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, son-
dern durch meinen Geist geschehen, 
spricht der Herr Zebaoth. 
Sacharja 4,6 

GOTTESDIENST 
Pfingstsonntag, 31. Mai 
10.00 Uhr  Gottesdienst 
Predigt: Pfrin. Rahlenbeck 
Predigttext: Apostelgeschichte 2,1-21 
Thema: Ermutigung für Verzagte 
Opfer: Aktuelle Notstände 

HINWEISE 
Festgottesdienst am Pfingstsonntag 
Pfingsten wird als „Geburtstag“ der Kir-
che bezeichnet. Sie sind herzlich einge-
laden, dies im Gottesdienst am Sonntag, 
31. Mai mitzufeiern und dem nachzuspü-
ren, was vom ersten Pfingsttag erzählt 
wird: Menschen werden ermutigt durch 
Gottes Geist. Gott selbst erweitert das 
Leben. Pfarrerin Rahlenbeck gestaltet 
den Gottesdienst. 
Er wird etwas kürzer als gewohnt, da 
gemeinsames Singen noch nicht möglich 
ist. Es wird aber Musik von Orgel und 
Singteam geben. 
Bitte bringen Sie Ihren Mundschutz mit. 
Sie benötigen ihn vor allem beim Betreten 
und Verlassen der Kirche. Personen, die 
in einem Haushalt leben, dürfen beieinan-
der sitzen. Ansonsten muss ein Abstand 
von zwei Metern eingehalten werden, 
weshalb die Sitzplätze in der Kirche mar-
kiert sind. Der Begrüßungsdienst wird 
Ihnen mit der Sitzordnung helfen. 
  
Für die, die nicht dabei sein können oder 
wollen, wird es Audio-Aufnahmen auf 
USB-Sticks geben, die wir zeitnah in die 
Häuser bringen. Wir haben noch reich-
lich Abspielgeräte, die ganz einfach zu 
bedienen sind. Bitte melden Sie sich im 
Gemeindebüro. Wir bringen sie gerne zu 
Ihnen.
Außerdem werden die Gottesdienste als 
Videofilme aufgezeichnet. Sie finden 
ihn im Laufe des Sonntags auf unserer 
Homepage. Selbstverständlich können 
Sie auch eine ausgedruckte Predigt in 
Ihren Briefkasten bekommen. Auch dafür 
dürfen Sie sich gerne im Gemeindebüro 
melden. 
  
Pfingstmontag 
Der geplante Familiengottesdienst fürs 
ganze Täle am Pfingstmontag kann leider 
nicht stattfinden. Es wird in Neuffen an 
diesem Tag keinen Gottesdienst geben. 
  
Angebote für Kinder 
Was tun in den Ferien, wenn so vieles 
nicht möglich ist? Unter www.evange-
lisch-im-taele.de/familien/ gibt es einige 
Ideen. Schaut doch mal rein! 

Pfingstjugendtreffen online 
Das Aidlinger Pfingstjugendtreffen fin-
det in diesem Jahr online statt als PJT@
home. Weitere Infos dazu in den CVJM-
Nachrichten weiter hinten. 

Miteinander im Gespräch bleiben.... 
Sie vermissen regelmäßige Kontakte und 
würden gerne mal wieder mit jemandem 
reden? Seien Sie mutig und greifen zum 
Telefon.
Wir freuen uns, wenn Sie uns anrufen 
oder eine Mail schicken. Sei es, einfach 
um mal wieder mit jemanden zu reden, 
seien es Sorgen, Ängste, Fragen, persön-
liche Anliegen ...
Gerne sind wir für Sie da. Sofern wir 
nicht gleich erreichbar sind, rufen wir Sie 
zurück. 
  
Anne Rahlenbeck, Pfarrerin, 
Kontaktdaten s.o. 
Bärbel Hartmann, Pfarrerin: Tel. 5093, 
baerbel.hartmann@t-online.de 
Helmut Sigloch, Pfarrer i.R: Tel.: 83921 
Rose Heimgärtner: Tel. 5796, heimgaert-
ner@ev-kirche-neuffen.de 
Torsten Melcher: Tel. 7785, 01522 
9641014, melcher-t@gmx.de 
Frieder und Sibylle Heimgärtner: 
Tel. 2609, f.s.heimgaertner@gmx.de 

Jugendarbeit der Ev. und Kath. Kirche sowie Ev. Freikirche Neuffen 

Aufgrund der aktuellen Corona-Virus-Situation

   ❤möchten wir  

Hilfs-Dienste 
anbieten und für Sie einkaufen gehen oder Botengänge 
erledigen, wenn Sie nicht mehr aus dem Haus gehen 
sollten.

Wir nehmen Ihr Anliegen oder Ihre Einkaufsliste 
telefonisch entgegen. Eingekauftes wird an Ihre 
Haustüre geliefert - natürlich mit dem nötigen Abstand. 
Wer mithelfen möchte, darf sich auch gerne melden 🙂🙂

Bleiben Sie behütet! Ihr Hilfs-Dienste-Team 

„Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum HERRN.“ 
Die Bibel: Jeremia 29,7

Melden Sie sich gerne bei 
Diakonin Franziska Goller:
Montag - Freitag, 9 - 12 Uhr 
unter 0160-93522645

VORSCHAU 
Christustag digital 
Am Donnerstag, 11. Juni findet der dies-
jährige Christustag digital statt. Das Pro-
gramm finden Sie auf https://christustag.
de/. Für alle ohne Internet ist er um 9.30 
Uhr auf ERFplus zu hören und um 19 Uhr 
auf BibelTV zu sehen. 

Die Glocken rufen zum Gebet 
Die Glocken unserer beiden Kirchen läu-
ten  täglich um 19.30 Uhr  und rufen 
zum Gebet. Es ist gut, dass wir unsere 

derzeitige Situation vor Gott bringen dür-
fen. Und es ist gut zu wissen, dass wir 
dabei verbunden sind mit vielen anderen 
Christen, die gleichzeitig beten. 

Pfarramt Neuffen:
Sekretariat: Angelika Doster
Pfarrer: Dr. Achille Mutombo-Mwana
Öffnungszeit: Montag – Mittwoch und
Freitag von 08:30 – 11:30 Uhr
oder nach Vereinbarung
Tel.: (07025) 2756
E-Mail: StMichael.neuffen@drs.de
Homepage: www.sankt-michael.eu
Facebook: SanktMichaelNeuffen
Instagram: sanktmichaelneuffen 

GOTTESDIENSTE
Seelsorgeeinheit Hohenneuffen 
St. Michael Neuffen, St. Paulus 
Beuren,Klaus v. Flüe Frickenhausen, 
Hl. Geist Großbettlingen 
Zur Teilnahme an den Gottesdiens-
ten ist eine vorherige telefonische 
ANMELDUNG erforderlich und eine 
persönliche Mund-Nasenbedeckung 
mitzubringen 

Sonntag 31. Mai – Pfingsten -  
Renovabis 
10:00	 Eucharistiefeier in Groß-
	 bettlingen 
Samstag, 06. Juni	  
18:00	 Eucharistiefeier in Fricken-
	 hausern 

Sonntag, 07. Juni - Dreifaltigkeits-
sonntag 
10:00	 Eucharistiefeier in Neuffen 
 
Donnerstag, 11. Juni - Fronleichnam 
10:00	 Eucharistiefeier in Groß-
	 bettlingen 
Aufgrund der aktuellen Corona Situa-
tion wird in der Kirchengemeinde St. 
Michael Neuffen kein Fronleichnams-
gottesdienst stattfinden! 
Nach Vorgaben der Diözese zum Ab-
standsgebot dürfen in Neuffen 28 und 
in Beuren 18 Personen am Gottesdienst 
nach telefonischer Voranmeldung teil-
nehmen. 
Bitte melden sie sich für den Gottesdienst 
in Neuffen und Beuren im Pfarrbüro Neuf-
fen an (Telefon 07025/2756). 
Für die Gottesdienste in Frickenhausen 
und Großbettlingen im Pfarrbüro Fricken-
hausen (Telefon 07022/41710). 
Bitte besprechen sie den Anrufbeantwor-
ter mit Namen und Anzahl der Teilnehmer 
und ihrer Telefonnummer, damit wir even-
tuell zurückrufen können. 
Anmeldeschluss für den Gottesdienst 
am Pfingstsonntag ist am Samstag um 
12 Uhr.
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Für alle Gottesdienste ab dem6. Juni ist 
der Anmeldeschluss Freitags vor dem 
Wochenende um 12 Uhr. 

MITTEILUNGEN UND  
VERANSTALTUNGEN 
Seit dem 09.05.2020 gibt es wieder öf-
fentliche Gottesdienste in der SE Ho-
heneuffen. In jedem Teil der SE wird am 
Wochenende einen Gottesdienst ange-
boten. Mehr können wir uns im Moment 
nicht leisten, weil die Vor- und Nachbe-
reitungen jedes Gottesdienstes aufwän-
dig sind. Unter der Woche hält Pfarrer 
Mutombo in der Hauskapelle unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit jeden Tag eine 
heilige Messe. Am Dienstag nimmt er 
besonders die Christen aus Beuren und 
Balzholz in den Blick. Am Mittwoch sind 
die Raidwänger und Großbettlinger da-
ran. Am Donnerstag die Neuffener, Kohl-
berger und Kappishäuser und am Freitag 
die Frickenhäuser. Wer ein besonderes 
Anliegen hat, kann sich an mich wenden. 
Es genügt im Pfarramt anzurufen. Sollte 
ich nicht direkt erreichbar sein, melde ich 
mich sobald wie möglich. Komm Heiliger 
Geist mit Deiner Kraft, die uns verbindet 
und Leben schafft. 
Pfarrer Achille Mutombo 
  
Regeln der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart für öffentliche Gottesdienste in 
der Corona Zeit 
Öffentliche Gottesdienste dürfen seit 09. 
Mai in unserer Diözese Rottenburg-Stutt-
gart wieder gefeiert werden. 
Um alle Gottesdienstbesucher vor Anste-
ckung mit dem Corona – Virus bestmög-
lich zu schützen müssen wir uns an die 
bischöfliche Anordnung für öffentliche 
Gottesdienste halten. 
Auch unter den gegebenen Bedingungen 
wollen wir sie herzlich einladen die Got-
tesdienste zu besuchen. 
•	Zwischen den Mitfeiernden muss nach 

allen Seiten und jeder Zeit mindestens 
2 m ABSTAND gewährleistet sein; dies 
gilt auch für das Betreten und Verlassen 
der Kirche

•	Die gekennzeichneten Laufwege in der 
Kirche sind zu beachten

•	Es gibt nur eine begrenzte Zahl von 
Mitfeiernden, welche sich an der Grö-
ße der Kirche unter Anwendung des 
Abstandskriteriums orientiert

•	Zur Verfügung stehen in
•	Neuffen 28
•	Beuren 18
•	Frickenhausen 31
•	Großbettlingen 28
•	Die einzelnen Sitzplätze müssen ge-

kennzeichnet sein und jeder Mitfeieren-
de muss einen Sitzplatz haben (keine 
Stehplätze)

•	An den Eingängen der Kirche gibt es 
die Möglichkeit zur Handdesinfektion

•	Das Tragen einer Mund-Nasenbede-
ckung wird empfohlen

•	  Personen mit Krankheitssymptomen 
können nicht teilnehmen

•	Gemeindegesang ist nicht möglich
•	Das Weihwasserbecken bleibt weiter-

hin leer und der Friedensgruß findet 
ohne Körperkontakt statt

•	Kinderkirche ist derzeit noch nicht 
möglich

•	Die Sonntagspflicht bleibt bis auf wei-
teres ausgesetzt

Zum Schutz für die Gottesdienstteilneh-
mer ist es notwendig, dass alle sich an 
die Vorgaben der Diözese halten. Bitte 
haben sie Verständnis, wenn eventuell 
nicht alle Anmeldungen berücksichtigt 
werden können. 
Alle Kirchen wurden im Hinblick auf die 
Schutzbestimmungen vorbereitet, bitte 
beachten sie die Hinweisschilder. Ordner 
sind bei allen Gottesdiensten anwesend 
und werden den Ablauf organisieren und 
stehen für Fragen zur Verfügung. 
Für den Empfang der heiligen Kommuni-
on aller Gottesdienstbesucher haben wir 
eine sehr würdige und trotzdem sichere 
Abwicklung gefunden. 
Herzliche Einladung zu Gottesdiensten 
mit Anmeldung. 
  
Pfarrer Dr. Achille Mutombo 
und die Kirchengemeinderäte aus Neuf-
fen und Frickenhausen 
 
Dekanatsminitag goes digital 
Leider konnten wir Minis uns dieses Jahr 
nicht zum Dekanatsminitag treffen. Trotz-
dem wollten wir an diesem Tag mit den 
anderen Ministranten aus dem Dekanat 
Esslingen-Nürtingen in Kontakt treten. 
Die Dekanatsminileitung hat uns virtuell 
zum Montagsmaler und Werwolf eingela-
den. Die Minis hatten viel Spaß die gemal-
ten Worte zu erraten und auch unser Lieb-
lingsspiel Werwolf hat uns gut gefallen. 
Es ist schön, dass uns solche Angebote 
gemacht werden und wir nehmen die-
se auch sehr gerne wahr. Immer wieder 
müssen wir aber feststellen, dass nicht 
jeder Haushalt digital gut ausgestattet ist 
und somit einige Kinder deswegen nicht 
mitmachen können. Spontan haben wir 
für die Minis, die sich nicht einloggen 
konnten, eine WhatsApp-Gruppe für das 
Spiel „Tabu“ erstellt. So hatten alle ein 
paar schöne Stunden. Wir wünschen uns 
sehr, dass wir uns und euch alle bald 
wiedersehen können. Bis dahin, passt 
gut auf euch auf! 

 
Liebe Jugendliche, junge Erwachsene 
und Junggebliebene! 
Ich möchte Euch gerne zu einer Mitma-
chandacht einladen. 
Dafür benötigt ihr eine Wunderkerze und 
natürlich Streichhölzer oder ein Feuer-
zeug... 
„DU bist das Licht der Welt!“ Das steht 
in der Bibel in Matthäus Kapitel 5, Vers 14. 
Und damit bist wirklich DU gemeint! 

Du, wie du da so sitzt und diesen Text 
liest. 
Du, wie Du vielleicht gerade deine Ab-
schlussprüfungen oder Abiprüfungen 
hinter Dich gebracht hast. 
Du, wie Du seit Wochen...Monaten da-
heim bist, 
wenige oder keine Freunde und Ver-
wandte treffen konntest. 
Du hast Dir wahrscheinlich viele Gedan-
ken um die aktuelle Situation gemacht, 
hattest Sorgen, Stress und auch mal echt 
schlechte Laune. 
  
Auch in diesen Zeiten spricht Dir Gott 
gut zu. Denn DU bist das Licht der Welt, 
niemand und nichts kann Dich ersetzen. 
Auch jetzt kannst Du Dein Leben und das 
Leben Anderer erhellen; dadurch, dass 
es Dich einfach gibt und durch alles, was 
Du denkst und tust. 
Das Leben Anderer erhellen und „zum 
Leuchten bringen“...das kann durch das 
Anzünden einer Wunderkerze symboli-
siert werden. 
Nimm eine Wunderkerze in die Hand und 
denke an Momente oder Menschen in 
Deinem Leben, bei denen Du gerne Licht-
funken – Hoffnung, Freude, Trost, Mut 
– versprühen würdest. 
  
Gott sagt zu Dir: „DU bist das Licht 
der Welt!  
Du leuchtest für andere. Weil ich in 
Dir lebe. 
Du versprühst Hoffnung, Freude, Trost 
und Mut!“ 
  
Zünde Deine Wunderkerze an und ver-
traue darauf, dass Gott durch DICH 
leuchten wird. 
Nimm Dir einen Augenblick Zeit, um 
Gottes Zusage auf Dich wirken zu lassen. 
Du kannst Dir dazu das Video Mitma-
chandacht – Du bist das Licht der Welt! 
auf unserem YouTube Kanal „Seelsor-
geeinheit Hohenneuffen“ ansehen, 
welches Ministranten aus der Seelsor-
geeinheit für Dich gestaltet haben. 

Erster Start mit Kleingruppengottes-
dienst am Pfingstsonntag 
Der Corona-Virus und seine Folgen for-
dern uns alle heraus, jedoch können wir 
nun Gutes mitteilen. Am Pfingstsonntag 
starten wir um 10.00 Uhr mit unserem 
ersten Gottesdienst. Er wird in einer 
kleinen Gruppe stattfinden müssen, um 
die notwendigen Hygieneanforderungen 
erfüllen zu können. 
So wird es leider kein Singen geben, je-
doch sind Hören auf Gottes Wort und Re-
den mit Gott werden zentrale Elemente 
sein. 
Wer teilnehmen möchte, muss sich an-
melden, damit die maximale Teilneh-
merzahl (Familien dürfen enger sitzen) 
bestimmt werden und auch um im Fal-
le einer Infektion die Kette nachverfolgt 
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kann. Sollte das Interesse größer als die 
zur Verfügung stehenden Plätze sein, 
dann wird am Sonntag darauf „durch-
gewechselt“. Bitte melden Sie sich so-
gleich unter folgender Email an: info@
efn-neuffen.de. 
Wer aber aus den verschiedensten Grün-
den nicht an einem Präsenz-Gottes-
dienst teilnehmen möchte, kann an dem 
Livestream-Gottesdienst der Evan-
gelische Freie Gemeinde Wendlingen/
Köngen teilnehmen mittels dem Link auf 
der Homepage (https://www.efg-wend-
lingen.de/) . 
Praktische Hilfe 
Wenn Sie Bedarf haben, nutzen Sie auch 
die Hotline der Hilfsangebote von den 
drei Kirchen in Neuffen, die von der Di-
akonin der evangelischen Kirche, Fran-
ziska Goller unter der Telefonnummer 
0160-93522645 montags bis freitags 
von 9 bis 12 Uhr  organisiert wird. 
Medienangebote mit christlicher Aus-
richtung 
Wir empfehlen Ihnen weiterhin, auch 
nachdem erste künstlerische und mu-
sikalische Liveangebote unseren All-
tag etwas farbiger werden ließen, sich 
um Ihr inneres Wohl aktiv zu sorgen. 
Viel dazu finden Sie beim Radiosender 
ERF Plus  (https://www.erfplus.de)  rund 
um die Uhr:  Geistliche Impulse, Ge-
danken, Predigten, Ansprachen und 
Lieder.  
Ebenso können Sie ein Sendungen in 
der Mediathek (https://www.erf.de/erf-
mediathek/4049?ref=top) jederzeit aufru-
fen. Nach wie vor finden Sie wertvolle Ge-
danken auf der Corona-Sonderseite Hoff-
nung in Zeiten von Corona (https://www.
erf.de/sonderseiten/hoffnung-in-zeiten-
von-corona/39129?utm_source=nl_
weekly&utm_medium=email&utm_camp
aign=Familienfrust+statt+Familienfriede
n%3F). Sie werden ständig aktualisiert. 

Gebet und Geben 
Diese Woche beten wir weiter für be-
drängte und verfolgte Christen welt-
weit. Wer neue Nachrichten und Impulse 
benötigt, kann Sie auf der Homepage von 
Open Doors unter dem Stichwort BETEN 
finden: www.opendoors.de. 
Gemäß dem Motto Hilfe zur Selbsthil-
fe können Sie sich an den spezifischen 
Nöten verfolgter Christen beteiligen. 
Manche Christen haben wegen ihres 
Bekenntnisses zum christlichen Glauben 
ihre Arbeitsstelle verloren, andere finden 
deshalb erst gar keinen Job. Wieder an-
dere werden aufgrund ihrer Entscheidung 
für Jesus von ihren Familien verstoßen 
und verlieren die Unterstützung durch 
das soziale Netz von Verwandtschaft und 
Dorfgemeinschaft. Witwen ermordeter 
Christen müssen plötzlich allein für den 
Unterhalt ihrer Familie sorgen. Hier dazu 
der Link: https://www.opendoors.de/
hilfe-weltweit/im-fokus/monatspro-
jekte. Vielen Dank, wenn Sie sich daran 
beteiligen. 

Wort Gottes für diese Woche 
„Wer sich des Armen erbarmt, der leiht 
dem HERRN, und der wird ihm vergel-
ten, was er Gutes getan hat.“

Altes Testament, Buch der Sprüche, 
Kapitel 19, Vers 17 
Wenn Sie ein Gespräch wünschen, kön-
nen Sie gerne an unsere Adresse mailen: 
info@efn-neuffen.de. Wir treten gerne mit 
Ihnen in Kontakt. 
  
Die Gemeindeleitung 

Du bist eingeladen! 
Na klar zur Jungschar! 
Für Jungen und Mäd-
chen von 2. Klasse bis 
6. Klasse	 
  

WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:30 - 18:30 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen. 
ABGESAGT! Aufgrund des Corona-Virus 
findet keine Jungschar statt! 
Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen?
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de  

25.- 31. Mai 2020 
Wochenspruch zum Sonntag, 31. Mai 
- Pfingstsonntag 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, son-
dern durch meinen Geist geschehen, 
spricht der HERR 
Zebaoth. Sach 4,6b	  

Präsenz-Gottesdienste am Pfingst-
sonntag, 31. Mai 2020 

Sonntag, 31. Mai 2020 - Pfingstsonn-
tag 
Stiftskirche Dettingen 
9.30 Uhr	
Gottesdienst, Prädikant Karsten Thies 
Die zu besetzenden Plätze sind deutlich 
gekennzeichnet. Bitte rechnen Sie zu 
Beginn und am Ende mit ein paar Minu-
ten Extra-Zeit, um ihre Sitzplätze in den 
Bankreihen einzunehmen und dann auch 
nacheinander wieder zu verlassen. Ein 
freundliches Team von Mitarbeitenden 
steht mit Rat und Tat zur Seite. Die Litur-
gie wird etwas verkürzt sein und auf das 
gemeinsame Singen müssen wir vorerst 
noch verzichten. Die Emporen bleiben 
geschlossen. 
Opfer: Für Renate Eißler bei der KEB 
  
14 Uhr	
Taufnachmittag, Taufe von Ben Lewan-
dowski 
Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10 Uhr	
Gottesdienst, Pfarrer Philipp Gurski 

Die zu besetzenden Plätze sind deut-
lich gekennzeichnet. Bitte rechnen Sie 
zu Beginn und am Ende mit ein paar 
Minuten Extra-Zeit, um ihre Sitzplätze in 
den Stuhlreihen einzunehmen und dann 
auch nacheinander wieder zu verlassen. 
Ein freundliches Team von Mitarbeiten-
den steht mit Rat und Tat zur Seite. Die 
Liturgie wird etwas verkürzt sein und auf 
das gemeinsame Singen müssen wir vor-
erst noch verzichten. 
Opfer: Für Renate Eißler bei der KEB 

Michaelskirche Kappishäusern  
11 Uhr Spätgottesdienst, 
Pfarrer Philippus Maier 
Bei gutem Wetter vor der Kirche. 
Wem es möglich ist, soll bitte seine Sitz-
gelegenheit (KLappstuhl) mitbringen. Bit-
te rechnen Sie zu Beginn und am Ende 
mit ein paar Minuten Extra-Zeit, um ihre 
Sitzplätze einzunehmen und dann auch 
nacheinander wieder zu verlassen. 
Opfer: Für die Liebenzeller Mission 

CVJM Gartenheim 
Aktuelle Meldungen über den FRISCH-
LUFT-Gottesdienst können Sie den 
Schaukästen entnehmen. 

Video-Kindergottesdienste für Groß 
und Klein aus Dettingen 
Einen aktuellen Kindergottesdienst 
aus Dettingen finden Sie ebenfalls auf 
der Homepage und auf dem YouTube 
Kanal der Kirchengemeinde 
Allen Beteiligten (im Video sichtbar, hinter 
der Kamera und auch jenen, die für uns 
beten) gilt ein herzliches Dankeschön! 
Danke, für all eure Unterstützung. 

Hier unsere Bankverbindungen: 
Dettinger Bank IBAN: DE45 6006 9387 
0000 3160 08  BIC: GENODES1DBE 
Volksbank Metzingen -Bad Urach IBAN: 
DE93 6409 1200 0242 1810 07 
BIC: GENODES1MTZ 
Kreissparkasse Reutlingen 
IBAN: DE44 6405 0000 0000 3518 07 
BIC:SOLADES1REU 

Wichtige Informationen  
Trauergottesdienste dürfen inzwischen 
wieder mit nicht mehr als 50 teilneh-
menden Personen und auch in der Fried-
hofshalle abgehalten werden. Dabei gilt 
weiterhin der Mindestabstand von 1,5 
Metern. Trauergespräche sind wie bisher 
telefonisch zu führen. Unabhängig von 
der äußeren Distanz versuchen wir best-
möglich, Sie mit innerer Nähe, Gebet und 
Trost zu begleiten. 
Telefon-Besuche: Ehrenamtliche Per-
sonen dürfen keine Besuche mehr ma-
chen, bei denen sie in die Häuser kom-
men. Deshalb versuchen wir, Telefon-
Besuche anzubieten. (siehe unten) 
Telefonandachten: Unter der Telefon-
nummer 07123-8798707 können Sie je-
den Tag eine zweiminütige Andacht zur 
Tageslosung abhören. Die Andachten 
werden von Menschen aus Bad Urach 
und Dettingen gesprochen.
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Wochenimpuls und Anregung zum 
Gebet 
Wochenspruch: 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, son-
dern durch meinen Geist geschehen, 
spricht der HERR Zebaoth. 
Sach 4,6b 
Nicht durch Heer und Kraft wurde der 
Tempel Gottes in Jerusalem wiederauf-
gebaut. Nachdem die Oberschicht des 
Volkes Juda aus der Verschleppung wie-
der in seine Heimat durfte, wurde Aufbau-
arbeit geleistet. Aber dass der Tempel, 
das Heiligtum Gottes, wiederaufgebaut 
werden könnte, erschien unwahrschein-
lich. Wenn überhaupt dann könnte erst 
in ferner Zukunft davon die Rede sein. 
Doch Gott hat andere Pläne. Zu dem de-
moralisierten Volk spricht Gott durch den 
Propheten Sacharja. Jetzt will er durch 
den königlichen Nachkommen Serubba-
bel, der aus dem Haus David stammt, 
den Tempel wiederaufbauen. Die Vorbe-
reitungen beginnen im Stillen und doch 
wird noch Serubbabel den Schlussstein 
setzen können, das kündigt Gott durch 
Sacharja an. Ein stiller Beginn hat große 
Folgen. Es beginnt durch den Geist 
Gottes. 
Eine Krisenzeit des Volkes Gottes wird 
in aller Stille beendet. Gegen allen An-
schein, gegen alle Skepsis, wird Juda 
aufgebaut. Und gegen alle Skepsis wird 
das Heiligtum Gottes wiedererrichtet. 
Gott wird wieder in seinem Volk erlebbar 
präsent sein. Die ersten Schritte für große 
Umwälzungen beginnen häufig im Stillen. 
Wir hören immer wieder von Gemeinden, 
deren Grundstein im Gebet Einzelner, so-
zusagen in aller Stille, gegründet wurden. 
Wo wir Menschen mit dem Geist Gottes 
rechnen, wo wir Gottes Wirken Vertrauen 
schenken, beginnen große Dinge in aller 
Stille. 
Auch die Kirche begann in aller Stille. Je-
sus wurde in größter Niedrigkeit fern der 
high society Israels geboren. Unbeachtet 
von den Eliten, nur von ein paar Hirten 
besucht, wurde er in einem Stall gebo-
ren. In aller Stille wuchs er in Nazareth 
auf. Und erst als er mit seinem Wirken 
begann, schlugen seine Predigten, seine 
Wunder, seine vollmächtige Lehre hohe 
Wellen. Hoch gehandelt wurde er da-
mals. Vielleicht könnte er der König sein, 
der alles umwälzt – mit Heer und Kraft? 
Doch erst durch seinen Kreuzestod für 
uns und seine Auferstehung legte Gott in 
aller Stille den Grundstein der Kirche. Die 
Aussendung des Geistes führte zur Initi-
alzündung in Jerusalem. Gottes Kirche 
wuchs von da an und auch nach 2000 
Jahren hört sie nicht auf zu existieren und 
zu wachsen. 
Dem Geist Gottes dürfen wir einiges zu-
trauen – auch jetzt noch. Manches, das 
in der Stille durch den Heiligen Geist 
beginnt, kann zu erstaunlichen Ergeb-
nissen führen. Auch jetzt wollen wir in 
unserer Gemeindearbeit und in unseren 
Leben mit dem Geist Gottes rechnen und 
sind gespannt, wie er uns immer wieder 
beschenkt. 
Ihr Pfarrerteam	  

„füreinander da sein – Verantwortung 
leben“ macht Urlaub! 
„füreinander da sein“ macht Urlaub vom 
1. – 14. Juni 2020. Ab 15. Juni bin ich 
wieder für Sie da, immer montags von 
9 - 11 Uhr unter der Tel. 07123/399 133. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
Karin Beck 

Abwesenheit: 
30.05.-07.06. Urlaub Pfarrer Michael 
Krimmer, die Vertretung hat Pfarrer Phi-
lippus Maier,	 Tel.: 72 59 91 
01.06. – 14.06. Urlaub Pfarrer Philipp 
Gurski, die Vertretung haben Pfarrer Phi-
lippus Maier,	 Tel.: 72 59 91  und ab 
08.06. Pfarrer Michael Krimmer, Tel. 73 30 
Pfarrerin Stefanie Gurski ist im Mutter-
schutz 
08.06. – 14.06. Urlaub Pfarrer Philippus 
Maier, die Vertretung hat Pfarrer Michael 
Krimmer, Tel.: 73 30 
Adressen: 
Pfarramt West -Geschäftsführendes 
Pfarramt 
Pfarrer Philippus Maier 
Tel.: 72 59 91 
maier@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Pfarrhaus, Kirchplatz 2 
Pfarramt Ost 
Pfarrerehepaar Stefanie und Philipp 
Gurski 
Tel.: 87 555 
gurski@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Pfarrhaus, Hölderlinstraße 13 
Pfarramt Christuskirche / Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8, 
Telefon 7330, 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg: 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Büro im Lortzingweg 8 
Diakonat Dettingen 
Diakonin Sophia Neuschwander 
Telefon 9 69 65 10 
neuschwander@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Büro, 1. Stock im Gemeinde- und CVJM-
Haus, Karlstraße 75. 
Ev. Kirchenpflege  und Kindergarten-
arbeit Milchgasse 6 
Telefon 92799-30, Fax 92799-48 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 
Öffnungszeiten: Mo 11 - 15 Uhr, Di 8-12 
Uhr, 14-16 Uhr, Mi 9 - 12 Uhr, Do ge-

schlossen und Fr 8 - 11 Uhr 
Pädagogische Leitung Kindergarten-
arbeit 
Sandra Kiemlen 
Telefon 92799-45, Fax 92799-48 
Kiemlen@kirche-dettingen.de 
Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi. 15.30 -18 Uhr, Di u. Do. 10-12 Uhr 
Gemeindeassistentin  
Karin Beck, Milchgasse 6 
Tel.: 92799-52, 
beck@kirche-dettingen.de 
Do 15.30 – 17.00 Uhr, Fr 9.00 - 14 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 
  
Aufgrund der Corona-Pandemie bleiben 
die Kirchengebäude aktuell noch ge-
schlossen. Videogottesdienste werden 
durchgeführt und können als YouTube-
Livestream oder als Telefonübertragung 
empfangen werden. Weitere Informati-
onen unter www.nak-sued.de/corona-
pandemie 
  
Videogottesdienste im Mai 2020 bis auf 
Weiteres: 
Sonntags jeweils um 10 Uhr 
  
Link zum YouTube-Kanal: www.nak-su-
ed.de/videogottesdienst 
  
Sie sind auch online herzlich willkom-
men. 
Bleiben Sie gesund! 

Wir fahren zusammen zum Pfingstju-
gendtreffen nach Aidlingen... 
... leider erst wieder (hoffentlich) 2021... 
aber: für dieses Jahr haben sich die 
Aidlinger Schwestern eine coole Alter-
native online ausgedacht =). Sei darum 
am Pfingst-Wochenende mit dabei beim 
PJT@home! Schau mal auf www.jugend-
treffen-aidlingen.de vorbei und schau dir 
an, welchen Programm-Vorschlag die 
Schwestern für dich haben =). Von tra-
ditionellem PJT-Hefezopf backen über 
Inputs und sportlicher Herausforderung 
ist alles mögliche dabei. Lass dir das 
nicht entgehen: denn auch bei dir daheim 
kann der Heilige Geist mächtig wirken. 
Also klick dich rein und gönn dir Gutes 
für Körper, Geist und Seele =). Wenn du 
magst: ruf einen Freund/in an und tausch 
dich über das aus, was du dir angeschaut 
hast... oder ihr schaut es live oder virtuell 
zusammen an... es gibt auch in diesen 
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Zeiten coole Möglichkeiten, geistliche 
Gemeinschaft mit anderen zu haben =) 
Gott sei Dank! 

Nach den Pfingstferien kann auch wie-
der Unterricht für Gruppen und Blasin-
strumente stattfinden 
Ein weiteres Fenster zur Unterrichtser-
teilung für Gruppen und Blasinstrumente 
hat sich durch das Kultusministerium ge-
öffnet. Nachdem wir jedoch bis zu den 
Sommerferien keinen Unterricht in den 
Klassenräumen der Grundschule erteilen 
dürfen, ziehen die Lehrkräfte der Mu-
sikzwerge, musikalischen Früherziehung, 
Block- und Querflöte in das Notariat um. 
Der Klarinetten- und Saxophonunterricht 
findet an beiden Unterrichtstagen in der 
Stadthalle statt. Die Lehrkräfte informie-
ren ihre Schüler über teils geänderte Un-
terrichtszeiten und Räumlichkeiten. 
Schnuppermöglichkeiten sind nur nach 
telefonischer Vereinbarung möglich. Die 
Geschäftsstelle ist besetzt, Sie erreichen 
uns telefonisch - 07025 6913, per Mail: 
geschaeftsstelle@jugendmusikschule-
neuffen.de oder übers Internet www.
jugendmusikschule-neuffen.de 
Musik tut gut !  Bleiben Sie gesund ! 
Ihre Jugendmusikschule Neuffen e.V. 
Pfingstferien 
Von 1.-14.Juni sind Pfingstferien in der 
Musikschule. Es findet kein Musikschul-
unterricht statt. 

Liebe Wanderer, 
kürzlich hatten wir den Einsatz von Trek-
kingstöcken und Nordic Walking-Stö-
cken erläutert und für Wanderungen in 
jedem Fall die erstgenannten, insbeson-

dere bei schwierigem Gelände, schwe-
rem Gepäck oder bei Gelenkproblemen 
empfohlen. Beim Bergaufgehen sind 
die meisten Wanderer mit Kniearthrose 
beschwerdefrei. Wanderstöcke können 
bergauf eingesetzt werden, wobei es 
bzgl. Stärkung des Balancegefühls und 
Verbesserung der Trittsicherheit durch-
aus auch ohne diese Hilfsmittel mög-
lich ist. Verlagern Sie beim Bergaufge-
hen den Körperschwerpunkt leicht nach 
vorn, indem Sie den Oberkörper etwas 
vorbeugen. Diese kleine Änderung der 
Körperhaltung verstärkt den Druck auf 
das Standbein und stabilisiert den Gang. 
Auch hüftbreites Auftreten verbessert die 
Stabilität beim Gehen. Gut ist es außer-
dem, die ganze Sohle aufzusetzen, also 
nicht nur den vorderen Teil des Fußes 
zu belasten (gibt auch weniger Muskel-
kater in den Waden). Last but not least 
helfen viele kleine Schritte leichter den 
Berg hoch zu kommen und die Atmung 
etwas zu beruhigen. Eine kurze Pause 
ist oft unvermeidlich, die dann dazu ge-
nutzt werden kann um Puls und Atmung 
zu messen (schauen Sie einmal auf Ihr 
Mobiltelefon – vielleicht gibt es da schon 
eine entsprechende App bzw. diese kann 
evtl. ganz einfach installiert werden). Wer 
singend den Berg hochläuft oder sich 
noch unterhalten kann, der ist meist ganz 
gut in Form. 

Bergabgehen ist für unsere Gelenke, vor 
allem das Knie und die Beinmuskulatur 
sehr belastend. Etwas länger eingestell-
te Teleskopstöcke mit Dämpfung sind 
empfehlenswert. Stabilität wir durch eine 
ganz leichte Vorwärtsbeugung in Rich-
tung Tal erreicht, sodass das Körper-
gewicht auf der jeweiligen kompletten 
Fußsohle aufliegt. Die Füße werden mit 
der Ferse zuerst aufgesetzt und dann 
abgerollt. Das Knie ist nicht komplett 
durchgedrückt, sondern leicht gebeugt, 
um Entlastung durch die Oberschenkel-
muskulatur zu erreichen. Die Schritte sind 
– soweit möglich – klein. Das verringert 
die Stöße beim Auftreten und entlastet 
die Knie. Nach Rücksprache mit dem 
Arzt können Kniebandagen oder auch 
spezielle Einlagen unterstützend wirken, 

verstärkte Wanderstrümpfe und ordent-
liche Wanderschuhe sollten eigentlich 
sowieso vorausgesetzt sein. 
Was kann man sonst noch tun? Wande-
rer mit Knieproblemen sollten die Ober-
schenkelmuskulatur kräftigen, z.B. mit 
Fahrradfahren, Schwimmen (Kraulen), 
regelmäßige Kniebeugen (nicht zu tief 
und max. 90 Grad). 
Die neue Spazierwandergruppe im 
Albverein Neuffen wird unter Leitung 
von Margit Schüle so bald wie möglich 
leichte Rundwanderungen mit einer Ge-
samtwanderstrecke von max. 5 km bei 
leichten Steigungen im näheren Umkreis 
von Neuffen anbieten – vielleicht wäre 
das was für Sie oder zum (Wieder-)Ein-
stieg? 
Viel Spaß beim Wandern. 

Hinweis: 
Am Freitag, 29. Mai strahlt das SWR 
3 Fernsehen Baden-Württemberg einen 
aktuell in unserer Region gefilmten SAV 
Wandertip aus. Schauen Sie doch kurz 
nach 19.00 Uhr die Landesunser Drittes. 
ds 

Vorankündigung Altpapiersammlung 
der Sing- und Sportfreunde Kappis-
häusern 
Die Sing- und Sportfreunde Kappishäu-
sern führen am Freitag, 26. Juni 2020  in 
Kappishäusern wieder eine Altpapier-
sammlung durch. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
Tobias Frey 

Öffnungszeiten der TB Geschäftsstel-
le: 
Die Geschäftstelle ist aus aktuellem An-
lass 
für den Publikumsverkehr geschlossen. 
In dringenden Fällen erreichen Sie uns am 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9:00 
bis 11:00 Uhr 
Tel.: 07025/908982 
E-Mail: info@tbneuffen.de 

Der VdK – Ortsverband informiert:  
Gut zu wissen: 
Notfall Kinderzuschlag – Mehr Geld 
vom Staat unterstützt Kinder  
Reicht das Erwerbseinkommen einer Fa-
milie für die Eltern, aber nicht für den Be-
darf der Kinder, können Eltern seit 2005 
einen Zuschlag zum Kindergeld beantra-
gen: den Kinderzuschlag. Er beträgt bis 
zu 185 Euro pro Kind. 
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Angesichts der derzeitigen Corona-Pan-
demie hat das Bundesfamilienministe-
rium die Zugangsvoraussetzungen zum 
Kinderzuschlag gelockert, damit Fami-
lien nicht in den Hartz-4-Bezug rutschen. 
Eltern müssen nur ihr Einkommen im 
letzten Monat vor der Antragstellung 
nachweisen. Bisher zählten die letzten 
sechs Monate. Außerdem wird ihr Ver-
mögen derzeit nicht überprüft. Diese Än-
derungen gelten befristet vom 1. April bis 
Ende September 2020. 
Folgende reguläre Voraussetzungen für 
den Kinderzuschlag gelten auch weiter-
hin:
•	Die Kinder müssen unverheiratet sein, 

im Haushalt der Eltern leben und unter 
25 Jahre alt sein.

•	Das monatliche Einkommen der Eltern 
darf nicht unter 900 Euro brutto liegen, 
bei Alleinerziehenden nicht unter 600 
Euro brutto.

Übrigens: Alle Eltern, die bereits einen 
Kinderzuschlag erhalten, können diesen 
überprüfen lassen. 
Weitere Informationen zum Kinderzu-
schlag finden Sie auf den Websites 
der Bundesagentur für Arbeit und des 
Bundesfamilienministeriums.  
Stichworte: Notfall Kinderzuschlag 

Sozialverband VdK – auf einem Blick 
Der Sozialverband VdK ist ein bundes-
weit tätiger gemeinnütziger Verband. 

Er ist parteipolitisch und konfessionell 
neutral sowie finanziell unabhängig. 
Schwerpunkte des VdK sind sozialpoli-
tische Interessenvertretung und Sozial-
rechtsberatung. 
Der Sozialverband VdK hat mehr als über 
2 Millionen Mitglieder, Tendenz steigend. 
Er setzt sich für soziale Gerechtigkeit, 
für Gleichstellung und gegen soziale Be-
nachteiligung ein. 
Die Ortsverbände sind Ansprech-
partner vor Ort,  führen ein geselliges 
Vereinsleben, veranstalten Ausflüge, 
Info-Veranstaltungen und Themen-
Abende zu aktuellen sozialpolitischen 
und gesundheitsrelevanten Themen 
und kümmern sich um ihre Mitglieder.  
Sie interessieren sich für den Sozialver-
band VdK oder möchten mehr Infos, auch 
über unseren Ortsverband? Dann fordern 
Sie bitte Unterlagen an. 
Auskünfte erteilt gerne der Ortsverbands-
vorsitzende Gerhard Schindler, 
Auf der Stiegel 11, 
72639 Neuffen, 
Telefon 07025 / 60 38. Sie können auch 
die Homepage des VdK-Kreisverbands 
Nürtingen: 
www.vdk.de/kv-nuertingen oder die 
Homepage des VdK: 
www.vdk.de besuchen. 
Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

Landkreis Esslingen: 
Freilichtmuseum Beuren ab 
sofort, auch an den Feierta-
gen, wieder geöffnet  
Das Freilichtmuseum des Landkreises 
Esslingen in Beuren hat ab Dienstag, dem 
19. Mai, wieder geöffnet. Das Museum-
steam freut sich nach einer siebenwö-
chigen, corona-bedingten Zwangspause 
auf seine Gäste. Für die Besucherinnen 
und Besucher hat das Museumsteam 
Maßnahmen entwickelt und umgesetzt, 
die unter den aktuellen Schutz- und Hy-
gienevorschriften einen Besuch möglich 
machen. Auf dem elf Hektar großen Mu-
seumsgelände mit seinen Streuobstwie-
sen, Äckern, Gärten und der Tierhaltung 
sowie auf dem Natur-Spielplatz kann 
man sich unter Einhaltung der Abstands-
regeln und der Kontaktbeschränkungen 
frei bewegen. Es muss kein Mund- und 
Nasenschutz getragen werden. Anders 
sieht es aus beim Betreten der histo-
rischen Gebäude. Die Häuser können 
nur mit einem Mund- und Nasenschutz 
besichtigt werden. „Für das Einhalten der 
Maskenpflicht in den Gebäuden setzten 
wir auf die Kooperationsbereitschaft der 
Besucherinnen und Besucher,“ betont 
Steffi Cornelius, Leiterin des Freilicht-
museums. 
Für den Rundgang durchs Museum gibt 
es für die Gäste einen Übersichtsplan 
mit den corona-bedingten Anpassungen 
der Besichtigungsmöglichkeiten. Um 
die Abstandsregeln durchgängig ein-
halten zu können, mussten vier Gebäu-
de des Alb-Dorfs geschlossen werden, 
weil sie zu eng und unübersichtlich für 
eine Besichtigung sind. Bei drei Häu-
sern im Neckarland-Dorf kommt es zu 
Einschränkungen. Insgesamt können 
sich Besucherinnen und Besucher auf 
einen abwechslungs- und erkenntnis-
reichen Rundgang durch das Museum 
freuen. Das Museumsteam gibt in der 
Präsentation „25 Jahre Freilichtmuseum 
Beuren. 1995-2020“ mit ungewöhnlichen 
Exponaten Einblicke in die Museumsar-
beit. Vom Holzschaf über den Nachttopf 
bis zur Briefwaage reicht die Palette der 
ausgestellten Objekte. Zudem ist eine 
Ausstellung mit historischen Fotografien, 
die unter dem Motto steht „Posen wie frü-
her“, in der Gärtringer Scheuer zu sehen. 

Gartenwirtschaft und Vesperplätze  
Unter Einhaltung der Abstandsregeln 
können auf dem Gelände auch Ves-
perplätze nutzen oder ein Picknick ge-
macht werden. Die Gartenwirtschaft des 
Landhauses Engelberg mit dem Kiosk 
ist vorerst samstags, sonntags und an 
Feiertagen geöffnet. Eines ist noch wich-
tig zu wissen: Alle Veranstaltungen bis 
einschließlich 15. Juni sind abgesagt und 
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Gruppen können bis dahin keine Pro-
gramme buchen. 
Öffnungszeiten 
Die Öffnungszeiten des Freilichtmuseum 
Beuren ab 19. Mai 2020 sind Dienstag 
bis Sonntag, jeweils ab 11 Uhr bis 18 
Uhr. Am Feiertag Christi Himmelfahrt (21. 
Mai) und an Pfingstmontag (1. Juni) ist 
das Museum des Landkreises Esslingen 
ebenfalls geöffnet. 
Auf der Homepage des Freilichtmuse-
ums unter www.freilichtmuseum-beuren.
de sind die aktuellen Besuchsmöglich-
keiten sowie Informationen zur Muse-
umsgastronomie dargestellt. Außerdem 
kann man sich hier zur Vorbereitung 
auf den Museumsbesuch schon einmal 
die informative Museums-App auf das 
Smartphone herunterladen. 
Kontakt  
Freilichtmuseum Beuren, Museum des 
Landkreises Esslingen für ländliche Kul-
tur, In den Herbstwiesen, 72660 Beuren, 
Info-Telefon 07025 91190-90, E-Mail: 
info@freilichtmuseum-beuren.de 

Neue Besuchsregelung bei 
den medius KLINIKEN 
Ab sofort dürfen Patienten unter Einhal-
tung bestimmter Voraussetzungen einen 
Besucher pro Tag empfangen. Diese 
eingeschränkte Besuchsregelung gilt 
in allen Häusern, also in den Kliniken 
in Kirchheim, Nürtingen und Ostfildern-
Ruit. Die medius KLINIKEN haben dazu 
ein Besuchskonzept ausgearbeitet, das 
bestimmte Verhaltensregelungen für 
Besucher vorsieht und dem Schutz von 
Besuchern, Patienten und Mitarbeitern 
vor einer Ansteckung mit dem neuartigen 
Coronavirus SARS-CoV-2 dient. 
Vor Zutritt in die Klinik muss jeder Pa-
tient oder Besucher in einer sogenann-
ten Selbstauskunft Angaben zu seiner 
Person machen, die eine Kontaktnach-
verfolgung ermöglichen. Dieser Bogen 
kann auch vorab auf der Website www.
medius-kliniken.de heruntergeladen, be-
reits zu Hause ausgefüllt und dann mitge-
bracht werden. Ohne Selbstauskunft ist 
ein Zutritt in die Kliniken nicht gestattet. 
Notfallpatienten können jedoch direkt zur 
Notaufnahme gelangen. 
Weiterhin gelten die allgemeinen Rege-
lungen zur Hygiene wie z.B. das dau-
erhafte Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes, Händedesinfektion und das 
Abstandsgebot. 
Patienten können bei ihrer Aufnahme eine 
feste Besuchsperson benennen. Dieser 
Person ist es dann gestattet, ein Mal 
am Tag zwischen 14 und 18 Uhr für eine 
Stunde diesen Patienten zu besuchen. 
Durch diese Regelung möchten die me-

dius KLINIKEN ein mögliches Infektions-
risiko auf ein Minimum reduzieren, um 
Patienten und Mitarbeiter weiterhin vor 
einer Ansteckung bestmöglich zu schüt-
zen. Daher darf auch nur ein Besucher 
pro Patientenzimmer anwesend sein. Die 
Patienten werden gebeten, sich diesbe-
züglich mit ihren Mitpatienten abzustim-
men. 
Besucher, bei denen eine aktive COVID-
19-Erkrankung nicht sicher ausgeschlos-
sen werden kann oder die innerhalb der 
letzten vier Wochen Kontakt zu einem an 
COVID-19-Erkrankten hatten oder selbst 
innerhalb der letzten vier Wochen infiziert 
waren, dürfen die Klinik nicht betreten, 
um eine Ansteckung weiterer Personen 
zu vermeiden. 
Für die Isolationszimmer auf den Inten-
sivstationen und für die Infektionssta-
tionen gilt weiterhin ein absolutes Be-
suchsverbot. 
„Die medius KLINIKEN gewährleisten ein 
höchstes Maß an Sicherheit für Patienten, 
Besucher und Mitarbeiter. Notwendige 
Operationen, Eingriffe und Untersu-
chungen sollten keinesfalls hinausge-
schoben werden“ unterstreicht Dr. Jörg 
Sagasser, medizinischer Direktor der me-
dius KLINIKEN. Ebenso appelliert er an 
Patienten mit chronischen Erkrankungen 
und in Notfällen, unbedingt medizinische 
Hilfe in Anspruch zu nehmen und dies 
nicht aus Sorge vor einer Corona-Infek-
tion zu unterlassen. Inzwischen bieten 
die medius KLINKEN wieder ihr volles 
Leistungsspektrum, auch für planbare 
Eingriffe, an. Die Sprechstundenabläufe 
wurden an die neuen Gegebenheiten an-
gepasst. 

Spaziergänger aufgepasst: 
Hirschkäfer - bitte melden! 

Anlässlich des morgigen Internationalen 
Tags für die biologische Vielfalt bittet die 
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-
Württemberg wieder alle Bürgerinnen und 
Bürger Beobachtungen des Hirschkäfers 
über die Artenmeldeplattform zu melden. 
Die Hirschkäfersaison beginnt jetzt und 
sie ist kurz. Jede Meldung hilft, einen 
guten Überblick über die aktuelle Verbrei-
tung der Art zu erhalten. Nur so können 
Bestände geschützt werden. 
Hirschkäfer gelistet in der roten Liste ge-
fährdeter Arten 
Der Hirschkäfer ist besonders geschützt 

und auf der roten Liste für Baden-Würt-
temberg als gefährdet eingestuft, für 
Deutschland sogar als stark gefährdet. 
Auch deshalb trägt Baden-Württemberg 
für die Erhaltung dieser Art und die Ver-
besserung seiner Lebensräume eine be-
sondere Verantwortung. 
Juni ist der Hauptmonat für Beobach-
tungen des Hirschkäfers 
Der kastanienfarbige Käfer ist durch sei-
ne Größe und sein imposantes „Geweih“ 
auch für Laiinnen und Laien unverwech-
selbar. 
Ab Mitte Mai können die ersten Männchen 
gesichtet werden, Anfang Juni schlüpfen 
die letzten Weibchen. Entsprechend gilt 
der Juni als der Hirschkäfermonat. Die 
Männchen sind an schwülwarmen Tagen 
in der Dämmerung besonders aktiv, aber 
auch am Tag sieht man die Tiere nicht 
selten. Die Weibchen werden häufig auf 
Wegen sitzend gefunden. 
Die längste Zeit verbringt der Hirschkäfer 
im Larvenstadium. Zwei Wochen nach der 
Eiablage schlüpfen die Larven. Nach 5 bis 
7 Jahren verlassen sie das Brutholz und 
verpuppen sich in Puppenwiegen. Einmal 
als Käfer geschlüpft ist die Lebenserwar-
tung kurz. Die Hirschkäfer paaren sich, 
verstecken sich vor ihren Fressfeinden 
und die Weibchen legen ihre Eier be-
vorzugt in alten Laubholzstümpfen ab. 
Die Lebenserwartung der Männchen, die 
auch gegeneinander kämpfen, beträgt 
nur wenige Wochen. Die letzten Weib-
chen versterben im Spätsommer. 
Meldeplattform der LUBW wird rege ge-
nutzt 
Die LUBW hat mit dem Citizen-Science-
Projekt „Artenmelde-Plattform“ gute Er-
fahrungen gemacht. Seit dem Start im 
Jahr 2013 sind landesweit rund 2500 
Meldungen eingegangen. Weitere Infor-
mationen finden steht auf der LUBW-
Webseite Meldeplattform/Hirschkäfer 
bereit. Hier finden sich Informationen zum 
Hirschkäfer sowie eine interaktive Karte 
mit den bisherigen Fundmeldungen. 
Fundmeldungen per App, E-Mail, Post 
oder über Webseite 
Jede gemeldete Beobachtung ist nütz-
lich, egal ob bei Waldspaziergängen, 
im heimischen Garten oder anderweitig 
im Wald und in der Landschaft Aktiven. 
Funddaten, am besten mit Fotobeleg, 
können einfach von unterwegs über die 
App „Meine Umwelt" (Download unter: 
http://www.umwelt-bw.de/meine-um-
welt) versandt werden. Die Meldeplatt-
form ist auch über die Webadresse www.
hirschkäfer-bw.de erreichbar. Und Mel-
dungen können auch postalisch erfol-
gen über die Adresse LUBW, Stichwort 
Hirschkäfer, Postfach 100163, 76231 
Karlsruhe. Bei der fotografischen Pirsch 
auf den Hirschkäfer sollte es selbstver-
ständlich sein, die Tiere nicht zu stören 
oder aufzuheben. Jegliches Sammeln ist 
verboten. 

Die beigefügten Abbildungen zeigen: 
(1) LUBW_Hirschkaefer_1.jpg: Das impo-
sante „Geweih“ des Hirschkäfer-Männ-
chens ist eigentlich der extrem vergrö-
ßerte Oberkiefer des Käfers. 
Bildautor: LUBW, Torsten Bittner. 
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(2) LUBW_Hirschkaefer_2.jpg: Das Weib-
chen des Hirschkäfer hat kein „Geweih“, 
ist jedoch durch seine Größe und Form 
gut zu erkennen. Bildautor: LUBW, Tor-
sten Bittner. 
Bitte beachten Sie, dass die Bilder nur 
im Zusammenhang mit der Pressemittei-
lung und unter Nennung des Bildautors 
freigegeben sind. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte 
an:  
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
die Pressestelle der LUBW.
E-Mail: pressestelle@lubw.bwl.de 
Telefon: +49(0)721/5600-1387 

Kräuter genießen und Wiesen 
sensen 
Jahresprogramm wird im Umweltzen-
trum Neckar Fils fortgesetzt 
Auch in diesem Jahr bietet das Umwelt-
zentrum Neckar-Fils unter der Überschrift 
„Blühender Landkreis“ und in Zusam-
menarbeit mit dem Landkreis und der 
Kreissparkassen-Stiftung eine Vielzahl 
von Kursangeboten und Ausstellungen 
für Interessierte und Schulklassen. Das 
neue Jahresprogramm des Umweltzen-
trums Neckar-Fils ist in einer Auflage von 
5000 Stück erschienen. Es ist auch auf 
der Internet-Seite eingestellt unter www.
umweltzentrum-neckar-fils.de. Aufgrund 
der Corona-Pandemie konnten die er-
sten Kursangebote nicht stattfinden. Ab 
Juni geht es jetzt aber unter Volldampf 
weiter. 
Neben den bewährten Sensenkursen 
im Juli und September finden aufgrund 
der großen Nachfrage noch mehr Kräu-
terkurse statt. So treffen am Sonntag, 
21. Juni oder 27. September Kräuter auf 
Käse und Wein. Ziegenwirtin Andrea Hol-
zer stellt einen leckeren Kräuterkäse aus 
Ziegenmilch zum Mitnehmen her. Wäh-
rend das Lab wirkt, lernen die Teilnehmer 
viel über Wildkräuter. Anschließend gibt 
es eine Degustation von Bio-Wein und 
Bio-Käsesorten. Die Themenpalette ist 
in der Tat vielfältig mit dem gesammelten 
Wissen von drei Kräuterpädagoginnen im 
Referententeam. Ilona Steinherr aus Sü-
ßen führt mit jahreszeitlichen Angeboten 
durch das Kräuterjahr: „Die Wegwarte 
und andere Sonnenkinder“ am Dienstag 
21. Juli, „Herbstzauber mit Heckenfrüch-
ten“ am Dienstag, 29. September. Stein-
herr widmet sich auch noch dem „See-
lenschmeichler Lavendel“ am Dienstag 
28. Juli, und der „Grünen Kraft - Kräu-
terbuschen“ am Dienstag, 11. August. 
Im Herbst gibt sich „Die Brennnessel 

– Unkraut oder Alleskönner“ am Diens-
tag, 20. Oktober, ein Stell-dich-ein und 
im Winter endet die Kräutersaison am 
1. Dezember mit „Einer uralten Traditi-
on – Räuchern mit Kräutern“. Susanne 
Eßlinger aus Hochdorf wirkt bei dem be-
liebten Kurs „Kräuter treffen auf Käse und 
Wein“ mit und bietet wieder einen Senf-
Kräuter-Kurs an, und zwar am Mittwoch 
15. Oktober. Kräuterpädagogin Susanne 
Arend aus Filderstadt ist am Sonntag, 8. 
November mit „Wild Pflanzen-Wässer“ 
im Umweltzentrum am Start. Eine „Ex-
kursion zum Wildobstpfad zum Gärtner-
hof Jeutter nach Göppingen-Faurndau 
winkt bereits am Samstag, 26. Septem-
ber. Eine Fledermaus-Exkursion auf dem 
Plochinger Bruckenwasengelände findet 
am Freitag, 18. September, statt. Mit Fle-
dermaus-Detektoren wird der Ultraschall 
der Tiere hörbar sein. 
Information zu den Kursen und Gebühren 
gibt es auf der Homepage unter www.
umweltzentrum-neckar-fils.de, Anmel-
dung zu den Kursen unter Telefon 07153 
- 608 69 65 oder verwaltung@umwelt-
zentrum-neckar-fils.de. 
Neue Busfahrpläne ab 14. Juni 

Zahlreiche Fahrplanände-
rungen werden die Fahrgäste 
des öffentlichen Nahverkehrs 
im Mittelbereich Nürtingen bis 
Mitte Juni beschäftigen. 
Nach einem Schienenersatzverkehr 
wegen Brückenarbeiten erfolgt der 
Betreiberwechsel auf der Neckartal-
bahn von der Deutschen Bahn zu Abel-
lio. In diesem Zusammenhang werden 
auch neue Busfahrpläne für den Kno-
ten Nürtingen gelten.  
Von Donnerstag, 28. Mai (ab 22 Uhr) bis 
Freitag, 5. Juni 2020 (Betriebsende) fin-
den zwischen Metzingen und Wendlin-
gen Bauarbeiten an zwei Brücken statt. 
Aufgrund der umfangreichen Baumaß-
nahmen muss der Streckenabschnitt 
gesperrt werden. Es wird ein Schienen-
ersatzverkehr (SEV) mit Bussen zwischen 
Metzingen und Wendlingen eingerichtet. 
Dadurch kommt es zwischen Tübingen 
Hbf und Metzingen sowie zwischen 
Wendlingen und Stuttgart Hbf zu Zugaus-
fällen sowie Fahrplanänderungen. 
Die Haltestelle der Ersatzbusse sind Met-
zingen, Bahnhof Bussteig 8, Bempflin-
gen, Rathaus, Nürtingen, Omnibusbahn-
hof, Oberboihingen, Kreissparkasse und 
Wendlingen, ZOB Bussteig 5. Die aktuell 
am Wochenende verkehrenden SEV-
Busse für Fahrgäste aus Bempflingen 
werden im Zeitraum 28. Mai bis 5. Juni 
durch die durchgehenden SEV Busse 
Metzingen – Wendlingen ersetzt. 
Am 14. Juni 2020 erfolgt der Betreiber-
wechsel von der Deutschen Bahn auf 
Abellio. Grundsätzlich verkehrt ab 14. 
Juni 2020 von Montag bis Samstag von 
6 Uhr bis 21 Uhr alle 30 Minuten ein Zug 
von Stuttgart nach Tübingen und zurück. 
Nach 21 Uhr bis Mitternacht sowie am 
Sonntag verkehren die Züge stündlich. 
Die Züge halten im Raum Nürtingen in 
Wendlingen, Nürtingen und Metzingen. 

Alle 60 Minuten hält der Zug auch in 
Oberboihingen. Die Regionalbahn Wend-
lingen - Herrenberg verkehrt mit Inbe-
triebnahme des neuen Konzepts nicht 
mehr. 
Zur Anpassung an den geänderten Bahn-
fahrplan werden die meisten Buslinien 
in Fahrtrichtung Nürtingen ZOB ver-
änderte Fahrzeiten bekommen. In der 
Regel verkehren die Busse dann einige 
Minuten früher in Richtung Nürtingen, 
um die etwas früher abfahrenden Züge 
von Abellio pünktlich zu erreichen. Die 
Fahrplanänderungen werden rechtzeitig 
in die elektronischen Auskunftsmedien 
eingestellt, sodass die Reisenden dort 
Ihre Abfahrtszeit prüfen können. Keine 
Änderungen gibt es bei der Buslinie 74, 
da diese auf die S-Bahn in Bernhausen 
abgestimmt bleibt. Bei der Tälesbahn 
Nürtingen - Neuffen gibt es nur einige Mi-
nutenänderungen im Berufsverkehr vor 
7 Uhr, die ebenfalls den elektronischen 
Medien entnommen werden können. 

Information zur Renten- 
versicherung 
Bis auf Weiteres bleiben Beratungs-
stellen der Deutschen Rentenversi-
cherung für Besucher geschlossen. 
In dringenden Fällen können Sie unter 
0711 848 30300 Kontakt aufnehmen 
um Ihr Anliegen zu klären. 
Oder per Internet: www.deutsche-ren-
tenversicherung-bw.de  
Wichtig ist lediglich, dass ein Antrag oder 
das sonstige Anliegen telefonisch oder 
schriftlich an den Rentenversicherungs-
träger gerichtet wurde. Insofern bleibt die 
Deutsche Rentenversicherung auch in 
Zeiten der aktuellen Pandemie-Situation 
ein verlässlicher Partner für ihre Versi-
cherten sowie die Arbeitgeber. 
Sie haben als Versicherter die Möglich-
keit Ihren Antrag online zu stellen oder 
über das Internet Anträge auszudrucken 
und in Papierform auszufüllen. 

Scool-Abo: Soforthilfe des 
Landes entlastet Familien  
Auch Juni-Rate beim VVS-Scool-Abo 
wird nicht abgebucht 
Gute Nachricht für Eltern im VVS: Weil 
die meisten Schüler im VVS ihre Scool-
Abos infolge der Corona-Pandemie nur 
sehr eingeschränkt nutzen konnten, wer-
den die Landeshauptstadt Stuttgart und 
die Landkreise im VVS die Kosten für 
das Scool-Abo für einen weiteren Monat 
übernehmen. Das Landeskabinett hatte 
zuvor entschieden, dass Familien bei den 
Schüler-Abos entlastet werden sollen. 
Die Mittel stammen aus einer Soforthilfe 
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des Landes in Höhe von 36,8 Millionen 
Euro, die zweckgebunden an die Stadt- 
und Landkreise als Verantwortliche für 
den Schülerverkehr weitergereicht wer-
den. 
„Treue lohnt sich. Wir freuen uns, dass wir 
den Eltern, die in der Coronazeit die Abos 
beibehalten haben, diese guten Nach-
richten überbringen können und nach 
der Rate für Mai auch für den Monat 
Juni nicht abgebucht wird“, sagte Heinz 
Eininger, Landrat im Landkreis Esslingen. 
Von der Kostenübernahme profitieren 
alle bisherigen Scool-Abonnenten, deren 
Abo im Mai und Juni nicht unterbrochen 
war. Die Eltern selbst brauchen nichts zu 
veranlassen. 
Um die Ausbreitung des Coronavirus ein-
zudämmen, waren die Schulen in den 
letzten Wochen geschlossen. Die Ver-
kehrsunternehmen haben jedoch durch-
gehend ein verlässliches Grundangebot 
gefahren. Bereits seit 4. Mai 2020 gilt der 
normale Schulfahrplan. 
Damit die Verkehrsunternehmen vor wei-
teren massiven Einnahmeausfällen ge-
schützt werden, haben das Land, die Lan-
deshauptstadt und die Landkreise dazu 
aufgerufen, nicht genutzte Scool-Abos 
nicht zu kündigen. Eine Kündigungswelle 
hätte zur Folge gehabt, die finanzielle 
Lage der regionalen Busunternehmen, 
weiter zu verschärfen. Gerade die eigen-
wirtschaftlichen Verkehre sind besonders 
aus den Einnahmen des Schülerverkehrs 
angewiesen. 
„Die Maßnahme trägt ebenfalls dazu bei, 
dass die Einnahmesituation des öffentli-
chen Nahverkehrs mit seinen zahlreichen 
finanziell gebeutelten mittelständischen 
Busunternehmen stabilisiert wird. Die 
Unterstützung der öffentlichen Hand hilft, 
eventuelle Kündigungen der Scool-Abos 
in den nächsten Monaten zu vermeiden 
und ist ein starkes Signal für die mit-
telständischen Busunternehmen“, sagte 
VVS-Geschäftsführer Thomas Hachen-
berger. 

Freizeitbusse fahren ab Pfing-
sten mit Fahrradanhänger 
Mit den Freizeitbussen zu den schönsten 
Zielen der Region 
Mittlerweile fahren fast alle Verkehrsun-
ternehmen im VVS wieder ihren vollen 
Fahrplan. Auch die Freizeitbusse in der 
Region kehren zur Normalität zurück. Die 
Verbundlandkreise haben gemeinsam 
mit den Verkehrsunternehmen und dem 
VVS nach den positiven Erfahrungen der 
beiden letzten Wochenenden entschie-
den, dass sie ab Pfingsten wieder wie 
gewohnt – mit Fahrradanhänger – unter-
wegs sind. 
Die Freizeitbusse starten normalerweise 
zwischen Ende März und Anfang Mai in 
die Saison und bringen Ausflügler am 
Wochenende samt Fahrradanhänger 
zu den verschiedenen Ausflugszielen 
in der Region. Der Saisonauftakt hatte 
sich wegen der Einschränkungen infolge 
der Corona-Pandemie jedoch verscho-
ben. Die Busse sind bereits seit 16. Mai 
wieder auf der Strecke, allerdings ohne 
Fahrradanhänger. 

Im Verbundgebiet des VVS gibt es zehn 
Freizeitbus-Linien: 
Blaue Mauer (Landkreis Esslingen) 
Schopflocher Alb (Landkreis Esslingen) 
Schwäbische Alb (Landkreis Esslingen) 
Reußenstein (Landkreis Esslingen/Land-
kreis Göppingen) 
Stromer (Landkreis Ludwigsburg) 
WeinKulTourer (Landkreis Ludwigsburg) 
Berg- und Talbus (Landkreis Ludwigs-
burg und Rems-Murr-Kreis) 
Räuberbus (Rems-Murr-Kreis) 
Waldbus (Rems-Murr-Kreis) 
Limesbus Nord/Süd (Rems-Murr-Kreis) 
Da bei vielen Busunternehmen der Vor-
dereinstieg weiterhin gesperrt ist, emp-
fiehlt der VVS allen, die kein Zeitticket ha-
ben, VVS-Tickets übers Handy zu kaufen, 
beispielsweise über die App „VVS mobil“. 
Der VVS appelliert weiterhin an seine 
Fahrgäste, die Maskenpflicht in den Fahr-
zeugen und an den Haltestellen und Sta-
tionen dringend einzuhalten. Außerdem 
sollten die bekannten Hygienevorschrif-
ten unbedingt beachtet werden. 
Dies gilt zum Schutz der Fahrgäste und 
der Busfahrer bei den Freizeitbuslinien 
insbesondere auch beim Auf- und Ab-
laden der Fahrräder auf die Fahrradan-
hänger. Fahrgäste sollten aufeinander 
Rücksicht nehmen und die Einhaltung 
des Mindestabstandes beachten. (ps) 

Liebe naldo Kundin, lieber 
naldo Kunde,
der Coronavirus hat weiterhin Auswir-
kungen auf den Verkehrsverbund naldo. 
Im Newsletter haben wir Ihnen die aktu-
ellen Informationen zu folgenden Themen 
zusammengestellt: naldo bucht Mai und 
Juni für Schülermonatskarten und Schü-
ler im Abo 25 nicht ab
Die Landesregierung hat am 12. Mai be-
schlossen, dass Familien, die aufgrund 
der Corona Maßnahmen Schüler Abos 
nicht nutzen können, entlastet werden. 
Der Verkehrsverbund naldo hat daher in 
enger Abstimmung mit den Landkreisen 
und Verkehrsunternehmen folgende Re-
gelungen beschlossen:
•	Schülermonatskarten im „Schülerli-

stenverfahren“ (Bezug über die Schu-
le oder Schülerlistencenter) Für alle 
Schüler, welche die naldo Schülermo-
natskarten für Mai behalten haben, 
wird die Rate für den Monat Mai NICHT 
abgebucht. Dieselbe Regelung gilt für 
den Monat Juni.

•	Abo 25 Für Abos 25, die über die Schule 
ausgegeben werden, werden die Mo-
natsraten für die Monate Mai und Juni 
NICHT abgebucht. Für Schüler, die 

das Abo 25 der Preisstufe 11 über die 
Stadtwerke Tübingen beziehen, wurde 
der Monat Mai bereits abgebucht. Die-
ser wird nun rückerstattet. Der Monat 
Juni wird NICHT abgebucht.

•	Aufgrund der langjährigen Bonusrege-
lung in den Landkreisen Tübingen und 
Zollernalbkreis müssen Schüler, wel-
che die Monatskarten für das ganze 
Schuljahr erworben haben, auch im Juli 
keinen Eigenanteil bezahlen.

Wir danken allen Fahrgästen, die uns die 
Treue gehalten und die Schülertickets 
nicht zurückgegeben haben!
Fahrscheinverkauf im Bus läuft wieder an
Damit in den Bussen bald wieder Ti-
ckets von den Busfahrern verkauft wer-
den können, haben die Busunternehmen 
im naldo in den vergangenen Wochen 
mit Hochdruck an Lösungen durch eine 
Trennscheibe gearbeitet. Die ersten Bu-
sunternehmen haben ihre Fahrzeuge 
schon fertig umgerüstet.
Daher sind seit heute, Montag, 18. Mai 
2020 auf den ersten Buslinien im naldo 
der Vordereinstieg im Bus und somit auch 
der Fahrscheinkauf beim Fahrer wieder 
möglich. Die Umrüstung aller Busse im 
naldo wird zwar noch einige Zeit bean-
spruchen, doch mit dem jetzigen Start 
wird der Fahrerverkauf sukzessive wieder 
eingeführt.
Weiterhin gilt jedoch, dass unsere Fahr-
gäste nur mit einem gültigen Ticket in den 
Bus einsteigen dürfen, auch wenn der 
Vordereinstieg geschlossen bleibt und 
damit der Fahrscheinkauf beim Fahrer 
nicht möglich ist.
Weitere Informationen zum Coronavirus 
im naldo erhalten Sie hier: www.naldo.
de/coronavirus
Störungsmeldung Ammertalbahn (KBS 
764)
Ab Samstag, den 30. Mai 2020 bis Sonn-
tag, den 13. September 2020 werden die 
Bauphasen 2, 3 und 4 auf der Ammer-
talstrecke durchgeführt. Dadurch kommt 
es zu Zugausfällen mit Schienenersatz-
verkehr (SEV) zwischen Tübingen und 
Herrenberg bzw. in der Phase 3 zwischen 
Entringen und Herrenberg. Weitere Infor-
mationen und Fahrplan [pdf].
Eingeschränkte EFA/naldo--App am 22. 
Mai
Für bewegliche Ferientage, wie am Frei-
tag, 22. Mai 2020, können über die Elek-
tronische Fahrplanauskunft EFA/naldo-
-App keine verbindlichen Fahrplanaus-
künfte für Busse gegeben werden. Da 
die Schulen individuell ihre beweglichen 
Ferientage nutzen, reagieren auch die 
Busunternehmen mit ihren Fahrplänen 
flexibel. Dies ist nicht datumsgenau in 
unseren Fahrplänen abgebildet. Ob die 
mit der Verkehrsbeschränkung "F" bzw. 
"S" gekennzeichneten Busse tatsächlich 
fahren, können Ihnen daher nur die Bus-
unternehmen selbst verbindlich mitteilen.
Die Züge im naldo fahren nach dem ge-
setzlichen Ferienplan: Die Züge mit der 
Verkehrsbeschränkung "S" fahren an 
Schultagen und an beweglichen Feri-
entagen, die Züge mit der Verkehrsbe-
schränkung "F" fahren zu den genannten 
Ferienterminen. Dies ist in der EFA/naldo-
-App entsprechend berücksichtigt.
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Hier erfahren Sie mehr dazu: https://
www.naldo.de/aktuelles/stoerungsmel-
dungen/ 

Equine Science Talk –Youtube-
Kanal erklärt Pferdewissen-
schaften 
- neuer Youtube-Kanal erklärt verständ-
lich für jedermann pferdewissenschaft-
liche Themen - 
Ein neuer Youtube-Kanal erklärt wissen-
schaftliche Erkenntnisse rund ums Pferd. 
NÜRTINGEN. (hfwu). Ein neuer Youtu-
be-Kanal erklärt für jedermann leicht 
und verständlich wissenschaftliche 
Themen des Pferdeverhaltens, der 
Pferdehaltung und des Pferdetrai-
nings. Gestartet haben „Equine Sci-

ence Talk – Pferdewissenschaft ver-
stehen“ drei Wissenschaftlerinnen der 
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt 
Nürtingen-Geislingen (HfWU). 
Dr. Laurreen Esch, Isabell Marr und Prof. 
Dr. Konstanze Krüger von der wissen-
schaftlichen Arbeitsgruppe „Equine Be-
haviour“ der HfWU bringen mit Equine 
Science Talk leicht nachvollziehbar wis-
senschaftliche Erkenntnisse rum um das 
Pferd auf den Punkt. „Die Inhalte sollen für 
jedermann verständlich sein, gleichzeitig 
decken die Vorträge ein hohes Niveau 
aktueller Forschung ab“, erläutert Profes-
sorin Konstanze Krüger das Youtube-An-
gebot. Die Videos dienen in der Lehre als 
Einstieg in die verschiedenen Themen, 
werden mit Literatur und in Diskussionen 
in den Lehrveranstaltungen vertieft. Sie 
sollen Freude beim Anschauen bereiten 
und das Interesse für das Forschungs-
gebiet wecken. 
Zurzeit sind Videos zu sieben Themen ab-
rufbar. Das Thema "Verstärkung und Be-
strafung" wird anhand von Beispielen aus 
dem natürlichen Verhaltensrepertoire von 
Pferden und in Trainingssituationen er-
klärt. Beim Thema Grundbedürfnisse ste-

hen Futter, Bewegung und Sozialkontakte 
im Mittelpunkt, mit wissenschaftlichem 
Hintergrund werden die grundlegenden 
Bedürfnisse diskutiert. Ein weiteres Video 
erklärt am Beispiel des Fluchtverhaltens 
das Instinktverhalten von Pferden. Aus 
pferdewissenschaftlicher Sicht wird er-
klärt, was Prägung beim Pferd bedeutet 
und inwiefern Imprinting Training bei den 
Tieren funktioniert. Darüber hinaus ist 
ein Thema "‚Eifersucht‘ um das Pferde-
Wohlfühlpaket“. Hier geht es um den 
Komfort von Pferden und um Pferde, die 
eifersüchtig über ihre Fellpflegepartner 
wachen. Der Equine Science Talk erklärt 
zudem die soziale Organisation, die Hi-
erarchien und das Sozialverhalten von 
Pferden. Diese Episode steht unter dem 
Titel „Vom Mythos der Leitstuten und 
Leithengste" und fragt, ob es wirklich 
ein Alphatier in Pferdegruppen gibt. Und 
nicht zuletzt lernt man, dass auch Pferde 
Streit schlichten können, wie ihr Spielver-
halten von einem richtigen Kampf unter-
schieden werden kann und was passiert, 
wenn es ernst wird. 
Etliche weitere Themen sollen in den 
kommenden Wochen das Spektrum des 
Equine Science Talks erweitern. 
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